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Sehr geehrte Leser*innen,
liebe Horner Bürger*innen, werte Gäste,

willkommen im schönen Stadtteil Horn-Lehe im
Nordosten Bremens! 

Als Leiterin des Ortsamtes freue ich mich, Sie mit
unserer neuen Stadtteilbroschüre begrüßen zu dür-
fen. Es erwartet Sie ein kleiner Einblick in die viel-
fältigen Seiten unseres Stadtteils. 

Horn-Lehe vereint auf harmonische Weise Tradi-
tion, Natur und Innovation. Der Stadtteil besticht
durch seine ruhigen, grünen Wohngebiete, in
denen Familien, Singles und Senioren ein angeneh-
mes Zuhause finden. Mit seinen vielfältigen Sport-
und Erholungsmöglichkeiten sowie innovativen Un-
ternehmen gehört Horn-Lehe zu den beliebten
Stadtteilen in Bremen.

Der Stadtteil bewahrt sich seinen ursprünglichen
dörflichen Charme, sichtbar in der Horner Kirche
und der Horner Mühle, sowie ruhigen Wohngebie-
ten und kleinen Einzelhandelsgeschäften. Gleich-
zeitig wächst der Stadtteil durch neue Bauprojekte.
Das Mühlenviertel ist nahezu fertig gestellt und
schon sorgen das Horner Tor, der Neubau POST
und die Erweiterung der Sparkasse Bremen im
Technologiepark für frischen Wind im Stadtteil.
Horn-Lehe verfügt über eine gut ausgebaute Infra-
struktur mit Kitas, Schulen, einem Jugendtreff
sowie Senioreneinrichtungen und Sportvereinen.

Gleichzeitig ist Horn-Lehe ein innovativer Standort.
Bereits von der Autobahn heißt der einzigartige Fall-
turm des ZARM Gäste des Stadtteils willkommen
und weist den Weg in den Technologiepark. Die
Universität Bremen sowie der Technologiepark mit
rund 500 High-Tech-Unternehmen, darunter einige
internationale Konzerne, machen den Stadtteil zu
einem lebendigen Wirtschaftsstandort. Hier arbei-
ten etwa 15.500 Menschen, was Horn-Lehe zu
einem zukunftsorientierten Viertel mit starker Wirt-
schaftskraft macht. Passend hierzu bündelt Wir-in-
Horn-Lehe, die Werbegemeinschaft im Quartier die

Interessen von Gewerbetreibenden und Unterneh-
men, organisiert Radtouren und alljährlich einen
über die Stadtteilgrenzen hochgelobten Weih-
nachtsmarkt vor dem Ortsamt. 

Die zentrale Lage ermöglicht es, die Bremer Innen-
stadt innerhalb von etwa zwanzig Minuten mit der
Straßenbahnlinie 4 oder bequem mit dem Fahrrad
über den Jan-Reiners-Wanderweg zu erreichen.

Ein besonderer Ort in Horn-Lehe ist der Rhododen-
dronpark, der die weltweit größte Rhododendron-
sammlung beherbergt. Besonders im Frühling und
Sommer beeindruckt das bunte Farbschauspiel und
umrahmt zudem die in Bronze gegossenen Men-
schenrechte an den Wegesrändern des Parks. Seit
dem Jahr 2017 ist in der botanika der europäische
Friedens-Buddha zu bestaunen – eine Schenkung
des 14. Dalai-Lamas.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

als Ortsamtsleiterin freue ich mich, mit zahlreichen
Institutionen und Verbänden zusammenzuarbeiten
– allen voran dem Bürgerverein Horn-Lehe und
dem über 4.000 Mitglieder umfassenden Sportver-
ein TV Eiche Horn. Das Ortsamt im ehemaligen
Landhaus Louisenthal ist Zentrum für das Stadtteil-
management. Hier werden die Beschlüsse des Bei-
rates umgesetzt und die Sitzungen des
Stadtteilparlaments vorbereitet. Bringen Sie sich
gern mit Ihren Anregungen ein. Mein Ortsamts-
Team steht Ihnen dabei gern zur Seite (www.orts-
amt-horn-lehe.bremen.de).

Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken,
die an der Erstellung dieser Broschüre mitgewirkt
haben. Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Entde-
cken unseres vielfältigen Stadtteils.

Ihre Inga Köstner
Ortsamtsleiterin

HERZLICH WILLKOMMEN
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Liebe Horner und Hornerinnen,
Liebe Gäste und allen an unserem schönen Stadtteil
Interessierten,

diese aktualisierte Broschüre gibt einen Einblick in
das abwechslungsreiche und interessante Leben in
Horn-Lehe.

Als Beiratssprecher des Beirates Horn-Lehe schätze
ich sehr die Vielfältigkeit des Lebens hier. In Horn-
Lehe ist ein wunderbares Wohnen möglich. Über-
dies hinaus bietet Horn-Lehe, insbesondere im
Technologiepark und der Uni Arbeitsmöglichkeiten
mit hohem wissenschaftlichen Niveau. Aber auch
das Gewerbegebiet Haferwende und der vielseitige
Einzelhandel bieten hervorragende Entwicklungs-
möglichkeiten. Beispielhaft steht hierfür das Müh-
lenviertel mit der Stadtteilfiliale der Sparkasse, den
Arztpraxen, einer Vielzahl von Dienstleistern und
Einkaufsmöglichkeiten.

Auch ein sehr angenehmes Wohnen mit einem gro-
ßem Angebot an Natur, Sport und Freizeitgestaltung
bietet Horn-Lehe. Wir sind stadtnah (ca. 20 Minu-
ten zur Innenstadt) und haben trotzdem unseren
eigenen Charakter bewahrt. Unsere Horner Mühle
oder unsere Kirchen zeugen von einer ursprüngli-
chen Dörflichkeit, die uns auch heute in diesen hek-
tischen Zeiten, noch Ruhe und Zufriedenheit
spüren läßt.

Mit einem Ausflug in das Naturschutzgebiet Holler-
land oder in den Rhododendronpark können Fauna
und Flora erlebt werden. Zahlreiche Veranstaltun-
gen im Laufe des Jahres werden von den Bewoh-
nern Horn-Lehes und den Gästen gerne in
Anspruch genommen. Es kommt also auch das
kulturelle Angebot nicht zu kurz.

Als Beiratssprecher ist es mein Ziel, dass das ange-
nehme Leben auch so bleibt und die Wünsche der
Bevölkerung bei der Weiterentwicklung des Stadt-
teils Berücksichtigung finden. Der Beirat, als politi-
sche Vertretung im Stadtteil, freut sich auf Ihre
Anregungen und Wünsche. Gestalten Sie die Zu-
kunft Horn-Lehes mit. 

Ich bedanke mich bei allen an der Erstellung der
Broschüre Beteiligten. Diese Broschüre wurde mit
sehr viel Herz und Engagement erstellt. Allen Le-
sern und Leserinnen wünsche ich beim Lesen viel
Spaß und Anregungen für einen schönen Spazier-
gang und interessanten Erlebnissen in Horn-Lehe.

Ihr Ralph Draeger
Beiratssprecher

VIEL SPASS IN HORN-LEHE



RALPH DRAEGER
Beiratssprecher
CDU
draeger184@gmail.com

DR. HARALD GRAAF
CDU
harald.graaf@posteo.de

CLAUS GÜLKE
CDU
guelke@cduplus.de

INGRID PORTHUN
CDU
d.porthun@gmx.de

CLAUDIA ROLLER
CDU
claudiameier85@gmx.net

JULIAN BRAUCKHOFF
Bündnis 90/Die Grünen
julian.brauckhoff@gruene-bremen-
nordost.de

LARISSA GUMGOWSKI
Bündnis 90/Die Grünen
larissa.gumgowski@gruene-bremen-
nordost.de

DR. CARSTEN BAUER 
Bündnis 90/Die Grünen
cbauer@vollbio.de 

MANFRED STEGLICH
BSW - Vernunft und Gerechtigkeit
steglich@uni-bremen.de
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KATY BLUMENTHAL
Stellv. Beiratssprecherin
SPD
katy.blumenthal.spd@gmail.com

PAUL DITTER
SPD
paul.ditter@spd-bremen.org

BIRGIT BÄUERLEIN
SPD
baeuerlein.birgit@googlemail.com

DIRK EICHNER
SPD
dirkeichnerhl@googlemail.com

» BILDUNG UND KINDER

» BAU UND DENKMALSCHUTZ

» SOZIALES UND SPORT

» KLIMA, UMWELT UND VERKEHR

» STADTTEILENTWICKLUNG, KULTUR
UND JUGENDBETEILIGUNG

PHILIPP EILERS
FDP
eilers@fdp-bremen.de

DIETMAR STADLER
SPD
Tel. (0421) 251888

KIRSTEN BÖTTNER
Bündnis 90/Die Grünen
Kirsten.boettner@gmail.com

ALICIA LEIDREITER
BD
a.leidreiter@bd-fraktion-beirat.de

BEIRAT &
AUSSCHÜSSE
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Curiestraße
Curiestr. 36 a
www.kita.bremen.de
Tel. 361-3352

Berckstraße
Berckstr. 10
www.kita.bremen.de
Tel. 361-88694

Ev. Kindergarten Horn
Luisental 27
www.kirche-bremen.de
Tel. 249253 

Kath. Kindergarten St. Georg
Ledaweg 2 B
www.kiki-bremen.de
Tel. 230259

Kindergruppe Laubfrösche e. V.
Riensberger Straße 89
www.kita-hanseatenkids.de 
Tel. 0151-42515448

Kindergruppe Sternchen
Marcusallee 31
Tel. 341217

Kinderhaus Holler Wichtel
Im Hollergrund 63
www.hwst.de
Tel. 32259-01

Kindergruppe Kokolores e. V.
Marcusallee 2 
www.kokolores-bremen.de
Tel. 98501234

Entdeckerkinder Bremen
Tietjenstraße 21
www.entdeckerkinder-bremen.de 
Tel. 9899121-0

mit:
-  Entdeckerhaus

Robert-Hooke-Straße 21
-  Entdeckerturm

Am Fallturm 9
-  Entdeckerkids

Universitätsallee 2a
-  Entdeckerhort

Werner-von-Siemens-Str. 57

Uni-Kindertagesstätte e. V.
Barbara-McClintock-Str. 1
www.unikita-bremen.de
Tel. 218 69 66 1

Krippe Käfer in Horn
Markusallee 39
ww.kita-hanseatenkids.de
Tel. 179-3245

EINRICHTUNGEN FÜR
ÄLTERE MENSCHEN

AMeB Begegnungstreff Horn-Lehe
Im Hollergrund 59-61
www.aktive-menschen-bremen.de
Tel. 278 51 95

Begegnungszentrum am
Johanniterhaus
Seiffertstraße 95
www.johanniter.de
Tel. 2040-560

Dienstleistungszentrum Horn
Brucknerstraße 15
www.dlz-bremen.de
Tel. 237121

DMSG Bremen
Haus der Carl und
Grete Schröder Stiftung
Brucknerstraße 13
www.dmsg-bremen.de
Tel. 326619

Seniorenresidenz Sonnenbogen
Residenz Luisental
Luisental 5 
https://seniorenresidenz-
sonnenbogen.jimdosite.com
Tel. 69 62 6-0

Bremer Heimstiftung
www.bremer-heimstiftung.de
mit:

Stiftungsresidenz Marcusallee
Marcusallee 39
Tel. 2385-0

Stiftungsresidenz Riensberg
Riekestraße 2
Tel. 2386-0

Stiftungsresidenz Luisental
Brucknerstraße 15
Tel. 2382-0

Stiftungsdorf Hollergrund
Im Hollergrund 61
Tel. 2785-0

Parkresidenz Bremen
Marcusallee 2
www.parkresidenzbremen.de
Tel. 37827-0

Horn-Lehe
Einwohner: 27.649 (31.12.2024)

Fläche: 1405 ha

Ortsamt Horn-Lehe
Leher Heerstraße 105-107
28359 Bremen
www.ortsamt-horn-lehe.bremen.de
office@oa-horn-lehe.bremen.de
Tel. 361-3053

Ortsamtsleitung
Inga Köstner
Tel. 361-3052

Kommunale Sachbearbeitung
Charlotte Eckardt
Tel. 361-3051

Stadtteilassistenz
Maren Gagelmann
Tel. 361-3053

Polizeirevier Horn-Lehe
Lilienthaler Heerstr. 259
Tel. 362-0
Di. 10 bis 12 Uhr:
Bürgersprechstunde

Revierleitung:
Claudia Freymark

Verkehrsangelegenheiten:
Nicky Becker
E6-VS@polizei.bremen.de

Kontaktdienst:
Birthe Stiehl, Martin Wattrodt

SCHULEN IM STADTTEIL

Grundschule Horner Heerstraße
Horner Heerstraße 17
www.horner-grundschule-bremen.de 
Tel. 361-3368

Marie-Curie-Grundschule
Curiestraße 2 a
www.marie-curie.schule.bremen.de
Tel. 361-3021

Grundschule Philipp-Reis-Straße
Werner-von-Siemens-Str. 57
www.096.schule.bremen.de
Tel. 361-3322

Oberschule Ronzelenstraße
Ronzelenstraße 51
www.ronzelen.schule.bremen.de
Tel. 361-3144

Wilhelm-Focke-Oberschule
Bergiusstraße 125
www.wilhelm-focke-oberschule.de
Tel.361-16084

Oberschule Schwachhausen
Universitätsallee 16
www.os-schwachhausen.
schule.bremen.de
Tel. 361-23023

Gymnasium Horn
Vorkampsweg 97
https://309.sixcms.schule.bremen.de
Tel. 361-14260

Schule an der Marcusallee –
Schule für Hören und
Kommunikation
Marcusallee 31
www.schule-marcusallee.de
Tel. 361-14360

International School of Bremen
Badgasteiner Straße 11
www.isbremen.de
Tel. 5157790

Universität Bremen
Bibliothekstraße 1-3
www.uni-bremen.de
Tel. 218-1

BIBLIOTHEKEN

Staats- und Universitäts-
bibliothek
Bibliothekstraße 1-3
https://suub.uni-bremen.de
Tel. 218-59500

Buch Horn – Förderverein
Bibliothek Horn-Lehe e.V.
im Gymnasium Horn
Vorkampsweg 97
www.buch-horn.de
Tel. 361-16804

Kinder- und Jugendbibliothek
Wilhelm-Focke-Oberschule
Bergiusstraße 125
Tel. 361-3173

KINDERGÄRTEN /
KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinder- und Familienzentrum

Vorstraße
Vorstraße 52
www.kita.bremen.de
Tel. 361-59072
Tel. 361-24175 (Mobilbau)

Carl-Friedrich-Gauß-Straße
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 8
www.kita.bremen.de
Tel. 361-3072
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INSTITUTIONEN

Botanika
Deliusweg 40
www.botanika-bremen.de
Tel. 42706660

Stiftung Bremer
Rhododendronpark
www.rhododendronparkbremen.de

Bremer Bäder GmbH
Wilhelm-Herbst-Straße 7
www.bremer-baeder.de
Tel. 691510

Wohnpark am Fleet e.V.
Vorstraße 99
www.wohnpark-am-fleet.de

Wir in Horn-Lehe – die Werbe-
gemeinschaft im Quartier
Horner Heerstraße 35
www.wirinhornlehe.de
Tel. 2036610

Freiwillige Feuerwehr
Lehesterdeich
Am Lehester Deich 143
Tel. 361-11498

Nordic CAMPUS
Berufsbildungswerk Bremen
Universitätsallee 20
www.nordic-campus.de
Tel. 2383-0

Campingplatz Am Stadtwaldsee
Am Stadtwaldsee 1

Petri & Eichen Diakonische
Kinder- und Jugendhilfe Bremen
gGmbH
Horner Heerstraße 19
www.petriundeichen.de
Tel. 988865-0

THW Ortsverband Bremen Mitte
Kleiner Ort 4
www.ov-bremen-mitte.thw.de
Tel. 270097

Zuflucht – Ökumenische Aus-
länderarbeit e.V.
Berckstraße 27
www.zuflucht-bremen.de
Tel. 8007004

Norddeutsche Mission
Berckstraße 27
www.norddeutschemission.de
Tel. 4677038

ZAHLEN &
ADRESSEN

Universum Science Center
Wiener Straße 1a
www.universum-bremen.de
Tel. 3346-0

AWO Übergangswohnheim
Anne-Conway-Straße 11-13
www.awo-bremen.de
Tel. 40892690

DRK Übergangswohnheim
Deutsche Eiche
Lilienthaler Heerstraße 174
www.drk-bremen.de
Tel. 24795601

DRK Übergangswohnheim
Horner Eiche
Im Hollergrund 1
www.drk-bremen.de
Tel. 24795602

SPORTVEREINE + FREIZEIT

TV Eiche Horn von 1899 e.V. 
Berckstraße 87 
www.eiche-horn.de
Tel. 234060

Sportpark Horn-Lehe
Bezirkssportanlage (TV Eiche Horn)
Curiestraße 2a

Reitclub St. Georg zu Bremen e.V. 
Wetterungsweg 1
www.reitclub-st-georg.de
Tel. 214777

Club zur Vahr e.V.
Bürgermeister-Spitta-Allee 34
www.club-zur-vahr.de
Tel. 204480
Hockey Club Horn e.V. 
Berckstraße 91
www.hc-horn.de
Tel. 0176-84371803

Segelverein Wümme e.V.
Bootshaus Kuhsiel
Kuhgrabenweg 6
www.segelverein-wuemme.de
Tel. 0174-4207300

Natursport Bremen e.V. 
Auf dem Wummenstück 2
www.natursportbremen.de

DAV Kletterzentrum Bremen
Robert-Hooke-Straße 19
www.kletterzentrum-
bremen.com
Tel. 72484

Standup-Paddling-Station am
Unisee
Tel. 51924

Störtebeker Bremer Paddelsport
e.V. von 1924
Auf dem Wummenstück 2
www.stoertebeker-bremen.com
Tel. 4673929

Hochschulsport an der
Universität Bremen
Universitäts-Boulevard 18
www.uni-bremen.de
Tel. 218-61651

Verein für Kanusport Bremen e.V
Auf dem Wummenstück 4
www.vkb-bremen.de

Horner Bad
Vorstraße 75
www.bremer-baeder.de
Tel. 69151424

Unibad
Badgasteiner Straße 
www.bremer-baeder.de
Tel. 69151424

Minigolf-Anlage Platzhirsch
Kuhgrabenweg 30
www.platzhirsch-bremen.de
Tel. 16517070

SOZIALE + KULTURELLE
VEREINE / VERBÄNDE

Jugendhaus Horn-Lehe
Curiestraße 2b
www.jugendhaus-horn-lehe.de
Tel. 4604270

Familienwohnzimmer in der
Kopernikusstraße 57
www.familienwohnzimmer.de
Tel. 0160-90738729

Theater am Deich – Hanseaten-
Klub Bremen e.V
Am Lehester Deich 92 a
www.theateramdeich.de
Tel. 0172-2794735

Kinder- und Jugendwelt am Uni-
see e.V.
Am Stadtwaldsee 1
www.kinderundjugendwelt.de
Tel. 0171-2879214

Jugendkulturverein Horn e.V.
Horn to be wild
www.htbw.de



KLEINGARTENVEREINE

Landesverband der Garten-
freunde e.V.
Johann-Friedrich-Walte-Str. 2
www.gartenfreundebremen.de
Tel. 3365510

Kleingärtnerverein Horner
Gartenfreunde e.V. 
Vereinsheim Meister-Lampe-Weg
www.horner-gartenfreunde.de

Kleingartenverein
„Zur grünen Insel“
Vereinsheim Muschelweg
c/o Gertrud Weiß
Seilerweg 5, 28865 Lilienthal
Tel. 04298-699809

KIRCHENGEMEINDEN

Evangelische Kirchengemeinde
Horn
Horner Heerstraße 28
www.kirche-bremen.de/horn
Tel. 236056

Evangelische Andreasgemeinde
Werner-von-Siemens-Straße 55
www.kirche-bremen.de/andreas
Tel. 2511770

Katholische Kirche St. Georg -
Pfarrei St. Katharina von Siena
Bremen
Ledaweg 2a
www.st-katharina-bremen.de
Tel. 236028

SEHENSWÜRDIGKEITEN

Rhododendronpark
Marcusallee / Deliusweg
www.rhododendronparkbremen.de

Fallturm
Hochschulring / Am Fallturm

Universum
Wiener Str. 1a
www.universum-bremen.de

Stadtwaldsee (Unisee)
Wetterungsweg

Horner Mühle
Leher Heerstraße 98

Ortsamt Horn-Lehe
(Landhaus Louisenthal)
Leher Heerstraße 105 - 107

Bürgerverein Horn-Lehe e.V. 
Deliusweg 17
www.bv-horn-lehe.de
Tel. 0151-65189841

Förderverein Bibliothek Horn-
Lehe e.V. im Gymnasium Horn
Vorkampsweg 97
www.buch-horn.de
Tel. 361-16804

Freunde der Uniwildnis e.V.
c/o Jürgen Reinhardt
Vogelweide 9
www.uniwildnis.de
Tel. 374743

Hospiz Horn e.V.
Riekestraße 2
www.hospiz-horn.de
Tel. 235235

Verein der Freunde des Rhodo-
dendronparks Bremen e.V. 
c/o Michael Koppel
Anna-Wegener-Weg 41
www.verein-rhododendronpark-
bremen.de
Tel. 237729

Universitätstheater
Theater Incognito e.V.
www.theaterincognito.de

Gehörlosen Sportverein Bremen e.V. 
Schwachhauser Heerstraße 266
www.villa-bremen.de
Tel. 2231131

Blinden- und Sehbehinderten-
verein Bremen e.V.
Schwachhauser Heerstraße 266
www.bsvb.org
Tel. 24401610

Trauerland – Zentrum für trau-
ernde Kinder und Jugendliche e.V.
Schwachhauser Heerstraße 268a
www.trauerland.org
Tel. 6966720

Kinder, Wald und Wiese Bremen e.V
www.kinderwaldundwiese-
bremen.de
Tel. 4608531

SpielLandschaftStadt e.V.
Haferwende 37
spiellandschaft-bremen.de
Tel. 24289550
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- Bremen-Service Universität
Bibliothekstraße 6
bsu@migrationsamt.bremen.de   

Fundamt Bremen
Stresemannstraße 48
Tel. 361-10080

Migrationsamt
Stresemannstraße 48
Tel. 361-88630

Standesamt Bremen-Mitte
Hollerallee 79
Tel. 115

Anzeigenaufnahme Bremen
Polizeipräsidium Bremen
In der Vahr 76
Montag bis Freitag: 8 bis 20 Uhr
Samstag: 10 bis 18 Uhr

Amt für Soziale Dienste So-
zialzentrum 5 – Vahr,
Schwachhausen, Horn-Lehe
(Hilfen zum Lebensunterhalt,
Bildungs- und Teilhabepaket,
Bremen-Pass, Frühförderung,
Hilfen zur Pflege, Hilfen zur Ge-
sundheit, Erziehungsberatung,
Inobhutnahme)
Kurfürstenallee 130
www.amtfuersozialedienste.
bremen.de
Tel. 361-19500

Jobcenter Ost I – Bürgergeld
(PLZ-Bereiche 28357, 28359) 
Osterholzer Heerstraße 69
www.jobcenter-bremen.de
Tel. 5660-0

Senatorin für Bau, Mobilität
und Stadtentwicklung
(Bauanträge, Bebauungspläne)
Contrescarpe 72 
www.bau.bremen.de
Tel. 115

Stadtsauberkeit 
Die Bremer Stadtreinigung
www.die-bremer-stadtreini-
gung.de
Tel. 361-3611

Öffentliche Beleuchtung der swb
www.stoerung24.de
Tel. 359-1050

Grünstation Horn
(Gartenabfall, Glas, Textilien,
Metall, Elektrokleingeräte)
Achterstraße 3
www.die-bremer-stadtreinigung.de
Tel. 361-3611

botanika – Bremens große Ent-
deckerwelt im Rhododendronpark
Deliusweg 40
www.botanika-bremen.de

Europäischer Friedensbuddha
in der botanika
Deliusweg 40

Gut Landruhe und Menke Park
Am Rüten 2 - 4

Messerschmitt-Leichtbauhaus –
erstes Bremer Fertighaus des
Luftfahrtpioniers Henrich Focke
Elsa-Brändström-Straße 45

Villa Zehnlinden
Luisental 26

Haus Borgward
Horner Heerstraße 11 und 11a

Horner Kirche
Horner Heerstraße 30

Alte Linde vor der Horner Kirche
Horner Heerstraße 30

Teehäuschen – Gartenhaus des
ehemaligen Landguts Rosenthal
Marcusallee 1a

Wohnanlage des Amerikani-
schen Generalkonsulats
Marcusallee 2 - 4

Andreas-Kirche
Werner-von-Siemens-Straße 55

BEHÖRDENGÄNGE – 
WAS ERLEDIGE ICH WO?

Behörden von A bis Z
www.service.bremen.de
Bürgertelefon: 115 

Bürgeramt
(Pässe, Ausweise, Meldean-
gelegenheiten, Beglaubigun-
gen, Führungszeugnisse,
Führerscheine, Fahrerlaub-
nisse, Kfz-Zulassungen) mit:

- BürgerServiceCenter
Stresemannstraße
bscstre@stadtamt.bremen.de

- BürgerServiceCenter Mitte
Pelzerstraße 40
bscmitte@stadtamt.bremen.de

Verkehrsmanagementzentrale
(Baustellen, Verkehrslage, Park-
häuser, Taxi-Stände)
www.vmz.bremen.de

HanseWasser Baustellenradar
www.hansewasser.de

Statistisches Landesamt
www.service.bremen.de

Amt für Straßen und Verkehr
(Ampeln, Fuß- und Radwege,
Straßen, Brücken)
www.asv.bremen.de

Umweltbetrieb Bremen
www.umweltbetrieb-bremen.de

NOTDIENSTE UND WICH-
TIGE TELEFONNUMMERN

Notdienste
www.bremen.de/leben-in-bre-
men/gesundheit/notdienste 

Polizei 110
Feuerwehr / Notarzt 112

Ärztliche Notfalldienste
und Unfallhilfe
- Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

- Giftnotruf Tel. 361-730730
- Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 12233

Drogenhilfe
- Ambulante Drogenhilfe
Tel. 9897900

Elternberatung
- Elterntelefon (Nummer gegen
Kummer e.V.) Tel. 0800
1110550 (gebührenfrei)

- Eltern-Stress-Telefon
Tel. 24011220

Frauen- und Mädchenberatung
- Ansprechstelle der Polizei –
Fachkommissariat für Sexual-
straftaten Tel. 362-3832 (tags-   
über), Tel. 362-3810 (nachts)

- Autonomes Bremer Frauen
haus - Frauen helfen Frauen
e.V. Tel. 349573

- Frauenhaus der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Tel. 239611

- Mädchen-Notruf (Mädchen-
haus Bremen e.V.) Tel. 341120

- Notruf und Beratung für ver-
gewaltigte Frauen und Mäd-
chen e.V., Psychologische
Beratungsstelle Tel. 15181

- Schattenriss Beratungsstelle
gegen sexuellen Missbrauch an
Mädchen e. V. Tel. 617188

- pro familia Beratungsstelle
Bremen Tel. 3406030

Jungenberatung
(Beratung für Jungen und Ju-
gendliche, die Gewalt erleben)
- Bremer JungenBüro e.V.
Tel. 59865160

Kinder- und Jugendschutz
- Kinder- und Jugendschutz-
telefon Tel. 6991133

- Kinder- und Jugendtelefon
(Nummer gegen Kummer e. V.)   
Tel. 0800-1110333 (gebührenfrei)

Kriminalitätsopfer
- Notruf der Polizei 110
- Opfer-Notruf der Polizei
Bremen Tel. 0800-2800110

- Weißer Ring e.V. Regionalbüro
Bremen Tel. 323211

Psychische Krisen
- Akute Krisenhilfe
Tel. 4081850

- Nächtliche Telefonberatung für
Menschen in psychischen
Krisen, Montag bis Sonntag, 21
Uhr bis 8.30 Uhr Tel. 95700310

Seelsorge
Telefonseelsorge (bundesweit,
gebührenfrei, 24 Stunden täglich)
- evangelisch Tel. 0800-1110111
- katholisch Tel. 0800-1110222
- Kinder- und Jugendtelefon
(Nummer gegen Kummer e. V.)
Tel. 0800-1110333 (gebührenfrei)

Sozialpsychiatrischer Dienst
- Sozialpsychiatrische Beratung-
stellen (Kriseninterventions-
dienst) Tel. 800582-33

Trauer
- Verwaiste Eltern und Geschwis-
ter Bremen e.V. Tel. 2070465

- Trauerland – Zentrum für
trauernde Kinder und Jugend-
liche e.V. Tel. 6966720

Verbraucherinformationen
- Verbraucherzentrale Bremen
Tel. 160777



Kein Auto weit und breit:
Leher Heerstraße 1930er
Jahre, mit Mühle und Müller-
haus, umgeben von Linden
und Feldern
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Erste Siedler

Vor über 900 Jahren kamen Holländische Siedler
nach Bremen, um das Sumpfland im Norden der
Stadt zu kultivieren. Hiervon zeugt noch heute die
Bezeichnung „Hollerland“. Selbiges wurde nach
vielen Jahren der Auseinandersetzung als Natur-
schutzgebiet ausgewiesen.

Kern der Besiedlung war eine kleine Erhöhung zwi-
schen der alten Gete und der Kleinen Wümme, auf
der als Zentrum der Gemeinde die erste Kirche er-
richtet wurde. Die hier 1834 errichtete neue Kirche
bildet noch heute das Zentrum der Horner Kirchen-
gemeinde.

Die wachsende Landgemeinde

Im 19. Jahrhundert siedelten sich zunehmend
wohlhabende Bürger auf Landgütern in und um
Horn an. Einige der ehemaligen großen Landgüter
wichen bald der weiteren Verstädterung. 

Das „Gut Landruhe“ im Menke Park, die Borgward-
Villa, das Landgut Luisenthal – heute als Ortsamt
genutzt – stehen inzwischen unter Denkmalschutz
und zieren mit der Horner Mühle – dem mit viel
Bürgerengagement erhaltenen Wahrzeichen Horn-
Lehes – den Heerstraßenzug. 
Ein Teilstück des ehemaligen „Rickmerschen Land-
gutes“ wurde 1936 zur Keimzelle des Rhododen-
dronparks.

Mit dem Bau der Bremer Pferdebahn nach Horn be-
gann 1876 das Zeitalter des innerstädtischen Mas-
senverkehrs. Auf dem Lestra-Gelände – seit
jüngstem ein Edeka-Markt – wurden Ställe und Wa-
genhallen errichtet. 

1900 entstand mit der Jan-Reiners Bahn eine zweite
Verkehrsanbindung mit einem Bahnhof an der Ach-
terstraße – heute Ristorante Roma. Die fortschrei-
tende Motorisierung führte in den fünfziger Jahren
zur Einstellung des Betriebs. Geblieben ist der „Jan-
Reiners-Weg“ – von zahllosen Radfahrenden als Ar-

HORN-LEHE EIN STADTTEIL
ZUM LEBEN, LERNEN UND ARBEITEN

Viele Namen: Landgut
Fritze-Focke, Landgut
Allmers, Lindenwerth
und Borgward-Villa an
der Leher Heerstraße
(Aufnahme um 1930)

Lauschiges Plätzchen:
Café Gödeken an der
Berckstraße mit Kopfstein-
pflaster und Straßenbahn-
wendeschleife, vermutlich
1950er Jahre
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beitsweg oder für Ausflüge in das Umland genutzt.
Die guten Verkehrsbeziehungen führten zu einem
raschen Bevölkerungsanstieg. Am Achterdiek, Im
Deichkamp, Am Brahmkamp, in der Ronzelen- und
Tietjenstraße sowie an der Lilienthaler Heerstraße
entstanden Wohnsiedlungen, die von einfachen An-
gestellten, Beamten und Arbeitern bezogen wur-
den. 

Die kleine Landgemeinde war den damit verbunde-
nen wachsenden Aufgaben nicht mehr gewachsen.
1921 wurde Horn – d.h. das Gebiet südlich der Vor-
straße und der Leher Heerstraße – in die Stadt Bre-
men eingemeindet. Die vierklassige Dorfschule an
der Berckstraße – dort, wo heute die Kita Berck-
straße die Kleinsten des Stadtteils versorgt – platzte
aus allen Nähten und wurde an die Horner Heer-
straße verlegt.

Dörfliches Horn:
Bauer Langes Weide an der
Riensberger Straße mit
Horner Kirche und Klattes
Scheune in den 1930er
Jahren

Imposant:
Schloss Kreyenhorst,

1873-1875 von
Johann Georg Poppe für
den Kaufmann Diedrich

Daniel Knoop erbaut,
später vom Kaufmann Willy

Rickmers erworben,
1912 abgerissen

(Heute Bürgermeister-
Spitta-Allee/Kreyenhorst)
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Durch die Eingemeindung verlor die Horner Bevöl-
kerung die Möglichkeit, auf das politische Leben di-
rekt Einfluss zu nehmen. Als Antwort wurde im
Jahre 1926 der Bürgerverein gegründet, der die In-
teressen der Bevölkerung gegenüber Behörden und
Regierung vertrat. Dem Einsatz des Bürgervereins
ist es zu verdanken, dass die Bundesautobahn heute
nördlich des Zentrums verläuft und das Horner Zen-
trum nicht zerschneidet. 

Engagierte Horner Bürger gründeten auch Turnver-
eine; TV Eiche Horn von 1899 e.V., den Radsport-
verein All Heil Schorf und den Hockey Club Horn.
In den Vereinen gab es ein reges Vereinsleben, das
zahllose Festveranstaltungen, Ausflüge und Um-
züge einschloss.

Neuzeit nach 1945

Nach 1945 begannen die Vereine, ebenso wie die
Bevölkerung, den Neuanfang unter schweren Be-
dingungen. Heute sind die Sportvereine wieder fes-
ter Bestandteil des Horner Gemeinschaftslebens
und der Stadtteilidentifikation, ebenso wie das Hor-
ner Bad, die Horner Mühle und der Rhododendron-
park. 

Die Kirchengemeinden pflegen in den evangeli-
schen Gemeinden Horn und der Andreas-Ge-
meinde sowie in der katholischen Gemeinde St.
Georg ein reges Kirchenleben.

Leher Heerstraße um 1920
in stadtauswärtiger
Richtung
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Bewegte Geschichte:
Landhaus Louisenthal,
vormals genutzt als Land-
gut, Knabenerziehungsan-
stalt und Hotel - jetzt Sitz
des Ortsamtes

Die Universität zählte von
2012 bis 2017 zu den elf
deutschen Hochschulen,

die im Rahmen der
Exzellenzinitiative in der

höchstdotierten Förderlinie
„Zukunftskonzept“

ausgezeichnet wurden
(Wikipedia)

Von 1950 bis 1956 wuchs die Horner Bevölkerung
rasant. Die Bebauung des Leher Feldes und des Vor-
straßengebietes veränderten die bis dahin noch
„vorstädtischen“ Strukturen. Supermärkte lösten
die kleinen Geschäfte entlang der Leher Heerstraße
ab, wachsender Autoverkehr ließ Tankstellen sprie-
ßen und machte es notwendig, den Heerstraßenzug
vierspurig auszubauen.

Viele alte Bauernhäuser wichen modernen Häuser-
blöcken, Wohnanlagen, Altenwohnheimen und Rei-
henhaussiedlungen. 

Mit dem Mühlenviertel auf dem alten Postgelände
neben der Horner Mühle ist eine neue Mitte mit

Supermarkt, Nahversorgern, Dienstleistungsanbie-
tern und einer Sparkassen-Stadtteilfiliale entstan-
den.

Dem Anwachsen der Bevölkerung wurde mit dem
Bau von Schulen und Kindergärten Rechnung ge-
tragen. Im Leher Feld entstanden die Schulen an
der Bergiusstraße, Curiestraße und Philipp-Reis-
Straße, in Horn das Gymnasium Vorkampsweg und
die Oberschulde an der Ronzelenstraße, die heute
als sportbetonte Schule mit einem zweistöckigen
Sportzentrum ein Leuchtturm in der Bremer Schul-
landschaft ist. 2024 wurde im Technologiepark mit
der Oberschule Schwachhausen eine weitere Bil-
dungseinrichtung eröffnet.
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Anfang 2000 wurde des
„Universum“ erbaut, des-
sen Bauform unweigerlich
an einen Wal erinnert

Auch die Neueröffnung des Horner Bades steigerte
1960 die Attraktivität Horn-Lehes für junge Fami-
lien. 2022 zum Kombibad umgebaut bietet es nun
Vereinen, Schulen und Freizeitschwimmern eine
Sportmöglichkeit auf höchstem Niveau.

Das Festival „Horn to be wild“ im Allmers-Park, das
Vorstraßenfest rund um die Spittaler Straße, das
Horner Kulturfest auf dem Lestra-Parkplatz sowie
der von der Werbegemeinschaft „Wir in Horn-Lehe
– Gemeinsam stark!“ organisierte Weihnachtsmarkt
vor dem Ortsamt sind inzwischen fester Bestandteil
des Zusammenlebens im Stadtteil, dass auf Wunsch
vieler Einwohner durch ein „Bürgerhaus“ abgerun-
det werden sollte.

Rund um die Universität haben sich im Technolo-
giepark Bremen mehr als 500 Unternehmen – da-
runter OHB SE, BEGO oder OAS AG – mit rund
15.500 Mitarbeitenden angesiedelt. Um die große
Nachfrage an technologieorientierten Gewerbeflä-
chen zu befriedigen, prüft die Stadt Bremen die als
„Horner Spitze“ benannte Fläche südlich der Bun-
desbahntrasse als Erweiterungsmöglichkeit für den
Technologiepark.

Die Universität zählt mit einer hohen Dichte an For-
schungsinstituten – zudem mit Excellenz-Clustern
– zur Spitze der deutschen Universitätslandschaft.
Mit dem geplanten Haltepunkt „Technologiepark“
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an der Achterstraße soll die regionale und überre-
gionale Verkehrsanbindung optimiert werden.
Damit ist Horn-Lehe nicht nur ein Stadtteil zum
Wohnen, sondern auch ein Stadtteil der Lehre und
der Hochtechnologie. Ein Stadtteil, in dem man
leben, lernen und arbeiten kann. Ein Stadtteil, der
mit dem Rhododendronpark sowie mit den angren-
zenden Wümmewiesen und dem Unisee stadtnahe
Erholungsmöglichkeiten bietet und der seit 1998
mit der neuen Linie 4 wieder eine bequeme und
schnelle Bahnverbindung in die Innenstadt besitzt.

Michael Koppel, Autor der Chronik-Horn-Lehe.
Besuchen Sie die Chronik im Internet unter:
www.chronik-horn-lehe.de

Stadtteilarchiv des Bürgervereins montags 15:00 –
18:00 Uhr; Kontakt mkoppel@t-online.de oder
Tel.: (0421) 23 77 29

Die Horner-Mühle erstrahlt mit einer
großen Illumination

Ein beeindruckener Blick vom Mühlenviertel über Bremen. Wer genau hinschaut, entdeckt auch die
beiden Türme des Bremer Doms. (Foto: Tobias Brockmeyer)
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Die Freiwillige Feuerwehr Lehesterdeich ist eine
von derzeit drei Schwerpunktfeuerwehren in der
Stadtgemeinde Bremen. Das aktuelle Gerätehaus
wurde im Juni 2016 in Betrieb genommen. Hier ist
der umfangreiche Fahrzeugpark untergebracht.
Zum Fuhrpark gehören: drei Löschfahrzeuge, zwei
Mannschaftstransportfahrzeuge, ein Einsatzleitwa-
gen, ein Rettungsboot, ein Schaumwasserwerfer-An-
hänger, zwei Transport-Anhänger, ein An-
hänger-Netzersatzanlage, ein Wechselladerfahrzeug
zum Transport von je einen Abrollbehälter für das
Wasserfördersystem, ein Behälter für die Versorgung
mit Kraftstoffen, ein Container mit Schlauchmate-
rial und ein Container für unterschiedliche Trans-
portzwecke z. B. von Sand bei Hochwasserlagen.

Im Gerätehaus sind neben den Fahrzeugen auch die
persönliche Schutzausrüstung einer jeden Einsatz-
kraft untergebracht. Sanitäre Anlagen, Küche, Bü-
roräume sowie ein Schulungs- und Aufenthaltsraum
sind obligatorisch. Auch die Jugendfeuerwehr findet
im Gerätehaus Platz für die wöchentlichen Treffen.
Die Alarmierung der Einsatzkräfte zu den unter-
schiedlichsten Einsätzen erfolgt über einen Mel-
deempfänger, welcher einen schrillen Alarmton von
sich gibt. Der Einsatzort und die Einsatzart werden
auf diesem angezeigt. Je nach Lage wird die Frei-
willige Feuerwehr allein oder zusammen mit der
Berufsfeuerwehr eingesetzt.

Die Einsatzzahlen sind in den vergangenen Jahren
recht unterschiedlich, jedoch ist mit den zuneh-
menden Extremwetterereignissen auch ein höhere
Einsatzaufkommen zu verzeichnen. Über das Ein-
satzgeschehen wird sowohl auf der Homepage als
auch auf Instagram fortlaufend berichtet.

Gründungsjahr Freiwillige Feuerwehr
Lehesterdeich: 06.06.1936
Gründungsjahr Jugendfeuerwehr: 06.06.1983
Einsatzabteilung: 60 Mitglieder
Reserve- und Unterstützungsabteilung: 10 Pers.
Alters- und Ehrenabteilung: 15 Personen
Jungendfeuerwehr: 40 Mitglieder
Einsatzbereit: 365 Tage, 7 Tage die Woche, 24h
am Tag - ehrenamtlich

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

LEHESTER-
DEICH

RUND UM DIE UHR ...

Freiwillige Feuerwehr
Bremen-Lehesterdeich

Am Lehester Deich 143
28357 Bremen

Tel. (0421) 272168
www.ff-lehesterdeich.de

https://www.instagram.com/fflehesterdeich/

www.ff-lehesterdeich.de
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Das Polizeirevier Horn befindet sich in der Lilien-
thaler Heerstr. 259 und umfasst die Ortsteile Alt-
Horn, Horn-Lehe, Borgfeld, Lehesterdeich und
Oberneuland. Die Polizeistationen Borgfeld und
Oberneuland gehören zum Revier Horn. 

Die Hauptaufgaben der Beamtinnen und Beamten
des Polizeireviers sind die Präsenz im Stadtteil, die
Beratung der Bürgerinnen und Bürger, Präventions-
arbeit sowie die Bearbeitung von revierspezifischen
Verkehrsangelegenheiten. Die sogenannten KOPs
(Kontaktpolizistinnen und Kontaktpolizisten) des
Polizeireviers verstehen sich als feste Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner für alle Menschen
im Stadtteil. 

Sollte ihr Kind in der Grundschule an der Radfahr-
ausbildung teilgenommen haben, so ist es wahr-
scheinlich, dass diese ein KOP durchgeführt hat.
Auch die typischen Fahrradregistrieraktionen oder
Stände mit Präventionsthemen, wie z.B. auf dem
Horner Weihnachtsmarkt, werden durch die KOPs
betreut. 

Die Revierleitung wird von Frau Claudia Freymark
wahrgenommen. Frau Birthe Stiehl kümmert sich
insbesondere um den Bereich Horn-Lehe und Herr
Martin Wattrodt um den Bereich Lehesterdeich. Für
Verkehrsangelegenheiten ist Herr Nicky Becker der
Ansprechpartner. Das Revier ist entweder über den
Zentralruf der Polizei Bremen unter der Telefon-
nummer 362-0 erreichbar oder per Email an die
Adresse E63@polizei.bremen.de. 

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr findet die Bür-
gersprechstunde am Revier Horn statt. Hier haben
sie die Möglichkeit, ihr Anliegen auch persönlich
vorzutragen oder zum Beispiel ihr Fahrrad registrie-
ren zu lassen.

Sollten sie jedoch eine Anzeige erstatten wollen, so
ist dieses an den Standorten der zentralen Anzei-

genaufnahme möglich. Diese befinden sich am Re-
vier Innenstadt am Hauptbahnhof, dem Polizeiprä-
sidium Bremen in der Vahr oder am Revier
Vegesack. Eine Online Terminvergabe ist über die
Homepage www.polizei.bremen.de verfügbar. Hier
finden sie auch weitere Erläuterungen zur telefoni-
schen Anzeigenaufnahme und der Möglichkeit der
Online Wache. 
Darüber hinaus bietet die Polizei Bremen freitags
zwischen 10:30-14:30 Uhr alle zwei Wochen eine
queersensible Anzeigenaufnahme in geschützten
Räumen im Präventionszentrum Am Wall 195 an.
Weiterführende Informationen sind ebenfalls über
die Homepage abrufbar.

Ihre Polizei Bremen 

Freie Hansestadt Bremen
Polizei Bremen
Direktion Schutzpolizei / S 64
Lilienthaler Heerstraße 259
28357 Bremen

Telefon: (0421) 362-0
www.polizei.bremen.de

POLIZEI-
REVIER
HORN-LEHE

NAH AN DEN MENSCHEN ...
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DAS UNIVERSUM

Forschen und entdecken im
Universum® Bremen

Blitze erzeugen, die dunkle Tastgalerie durchqueren
oder 165 Turmstufen erklimmen: Im Universum®
Bremen erforschen, entdecken und begreifen die
Gäste wissenschaftliche Phänomene.

40.000 Edelstahlschindeln funkeln in der Sonne
und machen das Universum® Bremen schon von
weitem sichtbar. Doch nicht nur mit seinem silber-
farben bedeckten Hauptgebäude glänzt das Wissen-
schaftscenter in der Wiener Straße mitten im
Technologiepark, sondern auch im übertragenen
Sinne: Mit der Dauerausstellung sowie einem park-
ähnlichen Außenbereich und einem würfelförmigen
Bau für temporäre Sonderausstellungen bietet das
im Jahr 2000 eröffnete Universum® einen außer-
gewöhnlichen Dreiklang, der in dieser Form
deutschlandweit einmalig ist. So bietet sich den ein-
treffenden Besucherinnen und Besuchern eine ein-
drucksvolle Silhouette, die neugierig macht und viel
Abwechslung verspricht.

Durch den als Eingang dienenden Würfel geht es
ganz individuell weiter in einen der drei Bereiche,
die jeweils im Eintrittspreis enthalten sind. Wer erst
einmal frische Luft tanken und sich bewegen
möchte, beginnt mit dem 5000 m² umfassenden
Außenbereich mit seinem begehbaren Turm der
Lüfte und zahlreichen Experimenten rund um die
Themen Wind, Wasser und Bewegung. Lockt das
Thema der aktuellen Sonderausstellung, kann es di-
rekt im rostroten Würfel losgehen.

Zwischen Technik, Mensch und Natur
Wer doch lieber zuerst das organisch geformte
Hauptgebäude erkunden möchte, das vom Bremer
Architekten Thomas Klumpp entworfen wurde und
liebevoll als „silberner Wal“ bezeichnet wird, kann
auch diesen Einstieg wählen und durch einen Ple-
xiglas-Tunnel direkt vom Würfel in das Walinnere
gelangen. Hier warten auf 4000 m² Dauerausstel-
lungsfläche die Themenbereiche Technik, Mensch
und Natur auf wissbegierige Augen, Ohren und
Hände. Von einer riesigen Kugelbahn oder Blitzma-
schine über gewaltige Hörmuscheln bis hin zu
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einem leuchtenden Datenglobus oder Quallen
reicht die Bandbreite der rund 250 Exponate. 

Neben den Entdeckerzonen, in denen nach Her-
zenslust geforscht und ausprobiert werden kann, er-
halten die Gäste in jedem Themenbereich auch
zahlreiche Hintergrundinformationen in Vertie-
fungszonen. Mit Experteninterviews, Texten, Gra-
fiken und echten Prototypen und dank
Kooperationen mit namhaften Forschungsinstituten
wird eine stets aktuelle, neue Informationstiefe ge-
liefert, die den Besucherinnen und Besuchern eine
eigene Einschätzung zur Relevanz aktueller For-
schungsprojekte für Alltag, Wissenschaft und For-
schung ermöglicht. 

Außenbereich kombiniert Experimente
mit Frischluft
Eine willkommene Ergänzung zum geschlossenen
Science Center bietet der 5000 Quadratmeter um-
fassende Außenbereich. Die rund 25 Mitmachsta-
tionen in dieser wissenschaftlichen Erlebnis-
landschaft drehen sich dabei rund um das Thema
Bewegung. Hier können die Besucherinnen und Be-
sucher an einer Kletterwand ihre Koordinationsfä-
higkeit testen, mit Wasser experimentieren oder an
der Station Mondspringer bis zu vier Meter in die
Höhe springen, während eine begehbare Camera

Obscura die Wahrnehmung buchstäblich auf den
Kopf stellt. Wer möchte, kann außerdem den 27
Meter hohen „Turm der Lüfte“ mit seinen 165
Treppenstufen erklimmen, der auf jeder Zwischen-
ebene spannende Mitmachstationen bereithält.

Vertieftes Wissen durch wechselnde
Sonderausstellungen
Durch jährlich wechselnde Sonderausstellungen
haben die Universum®-Gäste die Möglichkeit, ihr
Wissen in einem Spezialbereich gezielt zu vertiefen.
Mal gab es einen ungewöhnlichen Einblick in die
geheimnisvolle Welt der Teilchenphysik, mal wurde
der Weg einer Kakaobohne bis zur Schokoladentafel
nachgezeichnet oder über die Zukunft der Mobilität
diskutiert. Zusammengearbeitet wird mit unter-
schiedlichen Partnerinnen und Partnern auf regio-
naler, nationaler und internationaler Ebene. Durch
ein breites Spektrum an Inhalten sowie Partnerin-
nen und Partnern werden immer wieder neue
Sichtweisen und Konzeptansätze sowie weitere
überraschende Ausstellungsszenografien geschaf-
fen, die in der Dauerausstellung sonst keinen Platz
finden. 

Science-Shows und andere Angebote
für jedes Alter
30-minütige Science-Shows sorgen zusätzlich zwei-
mal täglich für verblüffende Effekte und einleuch-
tende Erklärungen. Jüngere Kinder können ihren
Geburtstag im Universum® feiern und mit ihren
Gästen einen ganz besonderen Tag verbringen. Für
ältere Menschen werden Seniorenvorträge und
Oma-Opa-Enkel-Nachmittage mit wechselnden
Themen angeboten. Mutige Feinschmecker können
darüber hinaus an einem dreigängigen „Dinner im
Dunkeln“ oder einem „Café im Dunkeln“ teilneh-
men. Außerdem finden in den Ferien und an eini-
gen Wochenenden kreative Familienaktivitäten
statt. Zusätzlich gibt es Vortragsreihen, Diskussions-
veranstaltungen und Lesungen in den Abendstun-
den.

Universum® Bremen
Wiener Straße 1A
28359 Bremen
Tel. (0421) 3346-0
info@universum-bremen.de
www.universum-bremen.de



4
5

6

9

12

18

17

HORN-LEHE

© GeoBasis-DE / GeoInformation Bremen 2016

15



B R E M E N  H O R N - L E H E

24-25

1

3

7

8

10

11

13

14

2

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Ortsamt Horn-Lehe

Horner Mühle

Polizeirevier Horn-Lehe

Universum

Horner Bad

Bundesstützpunkt RSG

Rhododendronpark

Jugendhaus

Gymnasium Horn

Wilhelm-Focke-Oberschule

Oberschule a. d. Ronzelenstraße

Oberschule Schwachhausen

FlorAtrium

TV Eiche Horn

Uni-Fallturm

Freiwillige Feuerwehr Lehesterdeich

Berufsfeuerwehr Bremen

Nordic Campus
Berufsbildungswerk Bremen

16



B R E M E N  H O R N - L E H E

26

Auf 46 Hektar gedeiht hier und in der botanika die
größte Rhododendron-Sammlung der Welt.  650
Arten und  3.700 Sorten aus einer fast 200-jährigen
Züchtungsgeschichte werden präsentiert ‒ eine bo-
tanische Schatztruhe ersten Ranges in einem leben-
den Museum. Das Mosaik aus verschiedensten
Lebensräumen ‒ von Wäldern über Gewässer bis
hin zu Wiesen ‒ machen den Park zu einem ganz-
jährig attraktiven Naherholungsgebiet. Als „Garten
der Menschenrechte“ fungiert er zudem als Ort der
Begegnung und des Besinnens auf unsere kulturel-
len Werte. Bronzebänder mit den 30 Artikeln
schreiben seit 2003 die Menschenrechte entlang
der Wege in den öffentlichen Raum. Weitere Statio-
nen dieser Kunstinstallation INSCRIRE befinden
sich u. a. in Paris, Brüssel, Lissabon, London, Haifa,
Berlin und Rio de Janeiro. Daneben ist derPark auch
Lebensraum wildwachsender Pflanzen, freilebender
Tiere und einer großen Anzahl von Pflanzen aus
aller Welt. Kurzum, wer den Botanischen Garten
und Rhododendron-Park nicht gesehen hat, ver-
passt eine der schönsten Seiten der Hansestadt!
Keine andere Gartenanlage weltweit präsentiert so
vielfältig und abwechslungsreich die beliebte Blü-
tenpflanze wie der Bremer Rhododendron-Park. Zur
Hauptblütezeit von April bis Juni locken viele Tau-

sende blühender Rhododendron- und Azaleen-Bü-
sche die Besucher in den „Rhododendron-Wald“, in
den „Azaleen-Hain“, in den „Rhododendron-Stein-
garten“ oder in das „Yakushimanum-Tal“ der Park-
erweiterung. Dort warten zudem Themengärten
wie der Rosen-, Bonsai- oder Duftgarten auf Besu-
cher. Auch in den anderen Monaten lohnt ein Be-
such. Der Botanische Garten bietet ganzjährig
attraktive Bepflanzungen, und selbst im Winter ist
ein Spaziergang durch den weiträumigen Park er-
holsam. Zwei große Spielplätze beschäftigen die
jüngsten Gäste, Speis und Trank gibt es im Parkres-
taurant.

Der Park ist eintrittsfrei, für Pflege und Unterhal-
tung sorgt die Stiftung Bremer Rhododendronpark.
Abwechslungsreich und informativ sind die vielen
öffentlichen Parkveranstaltungen, die fast das ganze
Jahr über abgehalten werden. Hier erfahren Sie
auch mehr über die Möglichkeiten, die Stiftung bei
ihrer Arbeit zu unterstützen – so werden z. B.
immer wieder  Spender, Freiwillige und Beetpaten
gesucht.

RHODODENDRON-PARK BREMEN
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Stiung Bremer
Rhododendronpark
Deliusweg 40
28359 Bremen
Tel. (0421) 427 066 15
info@rhododendron-park-
bremen.de
www.rhododendronpark-
bremen.de
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SPORTFISCHERVEREIN BREMEN E.V.

Erster Natur und Gewässerschutzverein der
Hansestadt Bremen von 1908

Ist Ihnen bekannt, dass der Sportfischerverein Bre-
men e.V. seit fast 120 Jahren für die Hege und
Pflege einer großen Zahl Bremer Stadtgewässer und
deren ökologischen und biodiversen Erhalt verant-
wortlich ist, ohne dafür Geld der Stadt zu bekom-
men? 

Wussten Sie ferner, dass sich die Vereinsmitglieder
seit jeher im Ehrenamt für die Belange der Wasser-
lebewesen und für die Verbesserung der Habitate
engagieren?

In absehbarer Zeit wird der Verein seinen Standort
aus Arsten und der Neustadt an den Stadtwaldsee
in Horn-Lehe verlagern. Im Bereich der Slipanlage
am Parkplatz wurde ein neuer Standort für das Ver-
einsheim gefunden. Ein Standort, welcher mit
einem Bruthaus und einer Fischaufzucht versehen
ist, welcher öffentliche Toiletten vorhält, um den
menschlichen Eintrag an Nährstoffen in den See
deutlich zu reduzieren, welcher als Materiallager
dient und neben Büro- und Vereinsräumlichkeiten
auch Platz für eigene Boote und Maschinen bietet. 

Unterstützung erfährt der Verein aus dem Stadtteil-
beirat Horn-Lehe, in dessen räumlicher Zuordnung
sich der See befindet, aber auch aus Behörden – ins-
besondere dem Referat „Qualitative Wasserwirt-
schaft“ im Umweltressort. Regelmäßig ist deshalb
Claus Lumma, der Gewässerschutzreferent des Ver-
eins, im Beirat und seinen Fachausschüssen zu
Gast, berichtet von Gewässerverschmutzungen
sowie ehrenamtlich durchgeführten Säuberungs-
maßnahmen, von kleinen Kiesbänken oder den gro-
ßen Renaturierungsvorhaben an der Kleinen
Wümme, Befischungen in Kooperation mit der
Hochschule Bremen oder dem Nachweis seltener
Fischarten und Krebse in den heimischen Gewäs-
sern.

Naturschutz für bedrohte Arten

Seit der Gründung setzen sich die Mitglieder unter
Anleitung von sogenannten Gewässerwarten für
den Erhalt der biologischen Vielfalt sowie für einen
natürlichen und artenreichen Fisch-, Krebs- und
Muschelbestand ein. Der Bau von Laich- und Brut-
hilfen dient Wiederansiedlungsprojekten zum Er-
halt gefährdeter Arten.

Fischereiaufsicht Bremen – ehrenamtlich im
Einsatz für unsere Gewässer

Die vereidigten Fischereiaufseher übernehmen Kon-
trollaufgaben gegen illegale Fischerei und Umwelt-
sünden an den Bremer Gewässern – ebenfalls im
Ehrenamt – und sorgen gemeinsam mit der Wasser-
schutzpolizei sowie der Staatsanwaltschaft für den
Schutz der Gewässer.

Gewässerschutz Bremen
– gegen Umweltverschmutzung im Wasser

Jedes Jahr entfernen Vereinsmitglieder tonnenweise
Müll und Unrat aus den Stadtgewässern und von
ihren Uferzonen. Dabei bleibt die Arbeit oft unbe-
merkt, denn das Leben unter Wasser ist für viele
unsichtbar – aber von entscheidender Bedeutung
für das ökologische Gleichgewicht.

Der Sportfischerverein Bremen e.V. ist mehr als nur
ein Angelverein!

Sportfischer-Verein Bremen e.V.
Hohentorstraße 63/65

28199 Bremen

kontakt@sfv-bremen.de
www.sfv-bremen.de
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DIE BOTANIKA BREMEN

Horns besonderes Kleinod
– Bremens große Entdeckerwelt 

Wer in Horn mal eben schnell nach Asien reisen
will, hat es nicht weit: In der botanika Bremen lässt
es sich schließlich ganz entspannt vom Japanischen
Garten über die Insel Borneo bis in die Berge des
Himalayas flanieren. Neben den gerade genannten
asiatischen Landschaften erwartet die Besucher au-
ßerdem ein inter-aktives Entdeckerzentrum und ab
Sommer 2021 ein ganzjährig geöffnetes Schmetter-
lingshaus mit frei fliegenden tropischen Faltern. 
Auf rund 5.000 Quadratmetern entführt Bremens
grüne Entdeckerwelt ihre Besucher in liebevoll ge-
staltete Landschaften mit seltenen Pflanzen und
exotischen Tieren. Die Reise durch Asien beginnt
im Japanischen Garten, der als buddhistischer Zen-
Garten angelegt ist. Ab März läutet die Azaleen-
blüte den Frühling in der botanika ein und lässt den
Japanischen Garten aus seiner Meditation erwachen
– mit einem bonbonfarbenen Blütenmeer, in dem
Rosa- und Rottöne überwiegen. Seit einigen Jahren
ist hier außerdem ein besonderes Symbol für Frie-
den und Völkerverständigung zu finden: Der 2,4
Meter hohe Friedens-Buddha für Europa, gestiftet
vom Dalai Lama!

Nur wenige Schritte von der goldenen Buddha-Sta-
tue entfernt erreichen die Besucher den Regenwald
von Borneo und Neuguinea. Das ganze Jahr über
können hier blühende Vireya-Rhododendron be-
staunt werden – in einer europaweit einmaligen
Sammlung dieser besonderen Pflanzengruppe. Die
ganze Bandbreite der Rhododendron zeigt sich im
großen Himalaya-Gewächshaus. Hier sind baum-
hohe Arten mit riesigen Blättern ebenso zu finden
wie strauchartige Gewächse mit nadelähnlichen
Blättern. Verschlungene Pfade führen vorbei an
einem Wasserfall, einem original chinesischen Tee-
pavillon und zum größten aus Bronze gegossenen
Nirwana-Buddha außerhalb Asiens. Vom Himalaya
aus lässt sich ein Abstecher zum Schmetterlingshaus

unternehmen, wo hunderte frei fliegende Falter aus
den Tropen inmitten von exotischen Pflanzen um-
herflattern. Scheinbar schwerelos bewegen sich
auch die Bremer Weißhandgibbons durch ihre Ge-
hege und schwingen von einem Ast zum nächsten.
Die kleinen Menschenaffen sind die tierischen Bot-
schafter der botanika für das Thema Artenschutz.

Um Artenvielfalt und Pflanzenphänomene dreht es
sich auch im interaktiven Entdeckerzentrum. Auf
1.000 Quadratmetern gibt es zahlreiche Exponate
zum Mitmachen und Staunen, Probieren und Er-
forschen. Verschiedene Aspekte aus der Welt der
grünen Wesen stehen im Fokus, von der Vielfalt
ihrer Formen über Farben und Düfte bis zu Überle-
bensstrategien und Nutzungsmöglichkeiten. Hier
zeigt sich zum Beispiel, welche Pflanze stinkt, wenn
sie einen Partner sucht, und welche sich per Vogel-
taxi ausbreitet. Besonders mutige Besucher können
austesten, wie sich wohl ein Insekt fühlt, das auf
einer Venusfliegenfalle landet.

Mit regelmäßigen Sonderausstellungen und zahlrei-
chen Veranstaltungen ist die botanika das ganze
Jahr über einen Besuch wert. Auch Verliebte kom-
men gern in Bremens grüne Entdeckerwelt –
schließlich sind hier gleich drei der wohl schönsten
Orte für standesamtliche und freie Trauungen in
ganz Bremen zu finden. Nach dem Ja-Wort wird im
großzügigen Glasfoyer, auf der Galerie mitten im Hi-
malaya oder im angrenzenden Restaurant Bloom ge-
feiert. Firmen tagen in den Seminarräumen der
botanika oder begehen hier besondere Ereignisse
zum Beispiel im Rahmen einer exklusiven Abend-
öffnung der gesamten Anlage. Kitas und Schulklas-
sen schätzen die Angebote der „Grüne Schule in
der botanika“ vom Mikroskopierkurs bis zur
Schmetterlingsführung. Und wer in Horn nach
einem passenden Geschenk für seine Lieben sucht,
stöbert gern im Shop der botanika. Ob Gartenuten-
silien, Bremer Spezialitäten, Bücher oder Naturkos-
metik, hier findet sich für jeden das Richtige und
das auch sonn- und feiertags!

botanika
Deliusweg 40
28359 Bremen
Tel. (0421) 427066-65
info@botanika-bremen.de
www.botanika-bremen.de
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Ein inspirierender Ort der Bildung

Rund 22.000 Menschen lernen, lehren, forschen
und arbeiten auf dem internationalen Campus der
Universität Bremen. Ihr gemeinsames Ziel: einen
Beitrag für die Weiterentwicklung der Gesellschaft
leisten. Diesen Gedanken spiegelt auch das Leitbild
der Universität wider. Darin bekennen sich Studie-
rende, Forschende und Mitarbeitende zu ihrer ge-
meinsamen gesellschaftlichen Verantwortung.
Konkret bedeutet dies, nachhaltig und klimagerecht
zu handeln, sowie für Demokratie, Vielfalt und Ge-
rechtigkeit einzustehen. „Gesellschaftliche Verant-
wortung ist das grundlegende Leitprinzip der
Universität Bremen seit ihrer Gründung“, sagt die
Rektorin der Universität, Professorin Jutta Günther. 
Seit ihrer Gründung 1971 setzt die Universität in
ihren Studienangeboten auf das Prinzip des For-
schenden Lernens. Mehr als 100 Studienpro-
gramme sind darauf ausgerichtet, Studierende von
Beginn an zu beteiligen: An der Suche nach Ant-
worten auf die Fragen unserer Zeit und nach neuen

Erkenntnissen. Als Teil des Europäischen Universi-
tätsnetzwerks YUFE – Young Universities for the
Future of Europe – entwickelt die Universität zu-
sammen mit weiteren Universitäten und Institutio-
nen ein neues Modell der europäischen
Hochschulbildung. 

Als Volluniversität ist das Forschungsprofil der Uni
geprägt durch kooperative Verbundforschung sowie
exzellente Einzelleistungen. Profilbildend sind die
fünf Wissenschaftsschwerpunkte, in denen die Uni-
versität Spitzenleistungen erbringt. Dazu zählen die
Materialwissenschaften, die Meeres-, Polar- und Kli-
maforschung, der Bereich „Minds, Media, Machi-
nes“, die Gesundheitswissenschaften sowie das Feld
„Sozialer Wandel, Sozialpolitik und Staat“. Hinzu
kommen insgesamt elf Zentrale Wissenschaftliche
Einrichtungen, in denen interdisziplinär geforscht
wird – von den Medienwissenschaften über die Bil-
dungsforschung bis hin zu nachhaltigen Technolo-
gien.

UNIVERSITÄT BREMEN
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Universität Bremen
Bibliothekstraße 1
28359 Bremen
Tel. (0421) 218-1
www.uni-bremen.de

In der Exzellenzstrategie von Bund und Ländern
hat die Universität im Mai 2025 erstmals zwei Ex-
zellenzcluster eingeworben: Der Cluster „Der Oze-
anboden – unerforschte Schnittstelle der Erde“
konnte im Wettbewerb erneut überzeugen. Neu
dabei ist „Die Marsperspektive – Ressourcenknapp-
heit als Grundlage eines Paradigmas der Nachhal-
tigkeit“. „Dieser Doppelerfolg ist phänomenal für
eine Universität unserer Größe und Ausstattung. Es
ist die einmalige Kombination von hochengagierten
Wissenschaftler:innen, exzellenter Forschungsinfra-
struktur und langjähriger strategischer Vorarbeit, die
diesen Erfolg möglich gemacht hat“, so Rektorin
Jutta Günther. 

Mit den außeruniversitären Forschungsinstituten
am Standort kooperiert die Universität seit langem
eng und vertrauensvoll, seit 2016 in der U Bremen
Research Alliance. 2024 hat die Universität den
Schritt in die Innenstadt gewagt: Im Forum am
Domshof sind der Fachbereich Rechtswissenschaft,
das Zentrum für Arbeit und Politik, das Institut für
Arbeit und Wirtschaft sowie HERE AHEAD unter-
gebracht. Das Herzstück der Universität bleibt indes
der Zentralcampus nördlich der Achterstraße – dort,
wo mit dem ersten Spatenstich 1969 alles begann.
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Der Stadtteil Horn-Lehe ist ein lebendiges und viel-
fältiges Viertel. Im Technologiepark rund um die
Bremer Universität werden Wirtschaft, Innovation
und Forschung auf einzigartige Weise verbunden–
ein Ort, an dem sich neue Firmen, Institute und
Start-ups ansiedeln, um gemeinsam die Zukunft zu
gestalten.

Bereits 1988 beschloss der Bremer Senat, an der
Universität Flächen für Unternehmen und For-
schungsinstitute bereitzustellen. Das Bremer Inno-
vations- und Technologiezentrum BITZ eröffnete
1986 und entwickelte sich schnell zum Motor für
junge Gründerinnen und Gründer sowie innovative
Unternehmen. 1987 zog die Fuchs-Gruppe mit
ihrer Raumfahrt- und Satellitenfirma OHB AG in
den Park – ein Meilenstein für den Standort. 
Ein echtes Wahrzeichen des Parks ist der 146 Meter
hohe Fallturm des ZARM (Zentrum für angewandte
Raumfahrttechnologie und Mikrogravitation), der

1989 fertiggestellt wurde. Seit über 35 Jahren prägt
er die Skyline und symbolisiert den Pioniergeist des
Standorts.
In dieser Zeit hat sich ein bunter Branchenmix ent-
wickelt: Luft- und Raumfahrt, Logistik, Werkstoff-
und Produktionstechnik, Sensor- und Nanotechno-
logie sowie Umwelttechnik – alles unter einem
Dach. Die enge Verbindung zur Universität hat sich
dabei als unschätzbar wertvoll erwiesen: Sie fördert
den Austausch, die Zusammenarbeit und den Wis-
sensaufbau.
Heute umfasst der Technologiepark großzügige 170
ha Fläche. Mehr als 510 Unternehmen, Institute
und die Universität mit rund 19.000 Mitarbeiten-
den sowie 20.000 Studierende sind am Standort in
Horn-Lehe aktiv – ein lebendiger Ort voller Innova-
tionen, Ideenreichtum und Zukunftsperspektiven.
Direkt an der Schnittstelle zwischen Wirtschaft und
Wissenschaft gelegen, fördert der Technologiepark
Bremen e.V. aktiv die Vernetzung seiner Mitglieder.

TECHNOLOGIEPARK
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Technologiepark Uni Bremen e.V.
Enrique-Schmidt-Straße 7
28359 Bremen
Tel. (0421) 218 - 60 338
www.technologiepark-
uni-bremen.de

Hier entstehen innovative Ideen, die Bremen und
darüber hinaus voranbringen. Der Verein setzt sich
mit viel Engagement und Kreativität dafür ein, die
Zusammenarbeit zwischen Unternehmen, For-
schungseinrichtungen und der Stadt zu stärken. Ziel
ist es, die Arbeits- und Lebensqualität am Standort
kontinuierlich zu verbessern und Bremen als füh-
renden Innovationshub weiter auszubauen.

Einmal im Jahr organisiert der Technologiepark Bre-
men e.V. zusammen mit der Universität Bremen das
traditionelle Technologiepark-Frühstück- ein belieb-
tes Treffen für die Geschäftsführenden der Unter-
nehmen und Institute und die Professoren der
Universität. Seit 1994 lädt dieses Event jeden
Herbst dazu ein, Neuigkeiten aus Forschung und
Innovation zu teilen, wertvolle Kontakte zu knüp-
fen und bestehende Beziehungen zu pflegen.
Eine besondere Initiative, die der Verein gemeinsam
mit seinen Mitgliedern und anderen Akteuren ver-
folgt, ist das „Open Innovation Field – Das Schau-
fenster der Zukunft“: Ein einzigartiges Areal sowie
eine virtuelle Plattform sollen entstehen, wo Unter-
nehmen, Forscherinnen, Forscher und Bürgerinnen

und Bürger gemeinsam experimentieren, testen
und neue Produkte entwickeln können. Dieses Pro-
jekt fördert nicht nur technologische Fortschritte,
sondern auch soziale Innovationen – für eine leben-
dige und zukunftsfähige Stadt.

Zudem legt der Technologiepark Bremen e.V. gro-
ßen Wert auf die Nachwuchsförderung. Beim be-
liebten Herbstpraktikum erhalten Schülerinnen und
Schüler spannende Einblicke in die Spitzenfor-
schung – nicht nur bei einzelnen Firmen, sondern
aufgrund eines gemeinsamen Vortrags- und Besich-
tigungsprogramms auch bei anderen Einrichtungen.
Und beim renommierten Wettbewerb „Jugend
forscht“ übernimmt der Verein gemeinsam mit zwei
anderen Partnern die Patenschaft für den Regional-
wettbewerb Bremen-Mitte im Universum Bremen.
Hier zeigen junge Talente ihr Können und setzen
Impulse für die Zukunft.

Der Technologiepark Bremen ist somit mehr als nur
ein Standort – er ist ein lebendiger Ort der Innova-
tion, Zusammenarbeit und Zukunftsgestaltung!



B R E M E N  H O R N - L E H E

34

NORDIC CAMPUS 

Für Ihre Zukunft – Chance Ausbildung

Das SoVD-Berufsbildungswerk Bremen (BBW Bre-
men) ist seit über 45 Jahren eine renommierte
Adresse für die Ausbildung und vorberufliche För-
derung von jungen Menschen mit Beeinträchtigung
und hat bereits über 5000 Auszubildende zu einem
anerkannten Berufsabschluss geführt. Derzeit wer-
den in Bremen und am Standort in Bremerhaven
rund 600 junge Erwachsene aus ganz Deutschland
in Berufen ausgebildet, die sowohl ihren Talenten
als auch den individuellen Einschränkungen ent-
sprechen oder auf ihre Ausbildung vorbereitet. Das
sind etwa 10% aller bremischen Auszubildenden.
Damit ist das BBW Bremen der größte Ausbildungs-
betrieb im Land Bremen.

Über 30 Ausbildungsberufe
Die Palette der 33 verschiedenen Ausbildungsange-
bote reicht von Berufen im Bereich Wirtschaft und
Verwaltung über Handwerk und Gartenbau bis zu
Ernährung und Hauswirtschaft. Ein Team von Aus-
bildern, Lehrern, Ärzten, Sozialpädagogen, Psycho-
logen und Physiotherapeuten begleitet und
unterstützt die Ausbildung. Die Lernmethoden und
Unterstützungsangebote des BBW Bremen in der
Ausbildung und der Berufsschule sind auf den För-
derbedarf der jungen Menschen zugeschnitten.
Zum BBW Bremen gehört eine eigene Berufsschule
und ein Internat.

Außenstelle Bremerhaven
Für junge Menschen, die vor dem Ausbildungsstart
einer weiteren Förderung bedürfen, bietet das BBW
Bremen berufsvorbereitende Maßnahmen, dreimo-
natige Eignungsabklärungen oder eine Arbeitserpro-
bung in einem Ausbildungsberuf in Bremen sowie
am Standort in Bremerhaven an.

Praxisnahe Ausbildung
Die enge Zusammenarbeit mit der freien Wirtschaft
und eine permanente Analyse des Arbeitsmarktes
sichern eine praxisnahe Ausbildung und gute Inte-
grationsmöglichkeiten in den ersten Arbeitsmarkt.
Zahlreiche bremische und niedersächsische Be-
triebe unterstützen die Ausbildung des BBW Bre-
men mit Praktika und längeren Erprobungsphasen.
Nahezu 70% aller Absolventen gehen nach ihrer er-
folgreichen Ausbildung einer sozialversicherungs-
pflichtigen Tätigkeit nach.

TOP-Innovator Der Nordic Campus gehört im Jahr
2025 wiederholt zu den 100 innovativsten, mittel-
ständischen Unternehmen Deutschlands. Im Rah-
men des Wettbewerbs TOP 100 hat das Institut für
Entrepreneurship und Innovation an der Wirt-
schaftsuniversität Wien die Innovationserfolge des
Sozialunternehmens gewürdigt. In dem wissen-
schaftlichen Auswahlverfahren beeindruckte das
BBW besonders in der Kategorie Agility.

Berufsbildungswerk
Bremen GmbH

Universitätsallee 20
28359 Bremen

Tel. (0421) 2383267
aufnahme@bbw-bremen.de

www.bbw-bremen.de
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Der Landesverband der Gartenfreunde Bremen e.V.
ist der Dachverband von rund 100 Kleingartenver-
einen in Bremen, Bremerhaven und Wesermünde
mit rund 17.000 Mitgliedern. Dessen Geschäfts-
stelle im Herzen von Horn-Lehe, in der Johann-
Friedrich-Walte-Straße 2 ist umgeben von einem
10.000 Quadratmeter großen Lehrgarten, neben
den beiden Kleingartenvereinen in Horn „Zur grü-
nen Insel“ und „Horner Gartenfreunde“.

Der Dachverband vertritt die Interessen der Vereine
und ihrer Mitglieder seit 1910. In Bremen befinden
sich rund ein Drittel der unversiegelten städtischen
Grünflächen in Kleingärten. Mit einer Fläche von
1.040 Hektar sind diese ein wichtiger Lebens- und
Rückzugsort für Tiere und Pflanzen und ein Hotspot
der Artenvielfalt. 

Im Garten des Verbandes gibt es zwischen Hügel-
und Hochbeeten, alte Obst- und Gemüsesorten und
einen Senkgarten. Dort gibt es Führungen ebenso
wie regelmäßig den „Tag des Gartens“. Wer den
ökologischen Lehrgarten allein erkunden möchte,
kann während der Geschäftszeiten vorbeikommen. 

Das Auskundschaften ist kostenlos und mit Hilfe
des 2025 neu eingerichteten Audiowalks gibt es
unter anderem Tipps für gelingendes Kompostieren.
Umweltbildung findet im Garten auch mit Gruppen
aus Kindergärten und Schulen statt. Denn gerade
für Heranwachsende ist es wichtig, früh in Kontakt
mit der Natur zu kommen. Im Unterrichtspavillon
– dem grünen Klassenzimmer – werden dafür öko-
logische Fragen mitten im Grün beantwortet und
Beete von Kindern bepflanzt, gepflegt und beerntet.
Ziel ist es, Natur und Kleingartenwesen für viele be-
greifbar zu machen und die Verantwortung für die
Natur und das Gemeinwesen praxisnah darzustel-
len. Dafür beantworten die Gärtner:innen des Ver-
bandes während der Geschäftszeiten auch Fragen
zu ökologischem Pflanzenschutz und zum Anbau.

Da außerdem acht Bienenvölker im Garten von
einem Imker betreut werden, können Besucher
deren Honig in Gläser erwerben. Natürlich nur, so-
lange der Vorrat reicht.

Ökologisch geht es auch in der Geschäftsstelle zu,
die architektonisch an ein Atrium erinnert. Sie
wurde 2003 eröffnet und bietet neben begrünten
Dachflächen und einem ausgeklügelten Wärme-
und Lüftungsanlagensystem auch Regenwasserzis-
ternen. Darüber werden auch die Toiletten mit Re-
genwasser versorgt. Neben barrierearm
erreichbaren Veranstaltungsräumen, sind dort auch
die Büros der Mitarbeiterinnen untergebracht. 

FlorAtrium
Landesverband der
Garteneunde Bremen e. V.
Johann-Friedrich-Walte-Str. 2
28357 Bremen
Tel. (0421) 336 55 10
bremen@garteneunde.de
www.garteneundebremen.de

FLOR ATRIUM
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BREMER HEIMSTIFTUNG

Neue Konzepte für das Leben im Alter

Sie prägt mit vier ihrer Häuser das Leben in Horn-
Lehe, denn: In den Stiftungsresidenzen Marcusal-
lee, Riensberg, Luisental und im Stiftungsdorf
Hollergrund der Bremer Heimstiftung sind nicht
nur viele ältere Menschen aus dem Stadtteil Zu-
hause, sondern auch Angehörige, Kooperationspart-
ner*innen und Nachbar*innen aus dem Quartier
herzlich willkommen. So war es zumindest vor Co-
rona und wird danach wieder genauso sein. Dann
können etliche Angebote im Haus – von Gymnas-
tik- und Schwimmkursen über Dia-Vorträge und
Computertreffs bis hin zu Gottesdiensten und Mu-
sikkonzerten – wie vormals gewohnt nicht nur von
Bewohner*innen, sondern ebenso von interessier-
ten Horner*innen besucht werden. 

Das umfassende Veranstaltungsprogramm für Alt,
aber auch Jung ist nicht das einzige, was die vier
Häuser in Horn-Lehe gemeinsam haben: Jedes für
sich hat eine besondere Lage im Stadtteil. Die Stif-
tungsresidenz Marcusallee ist direkt am Rhododen-
dronpark gelegen, die Stiftungsresidenz Riensberg
inmitten alter Bäume unweit der Horner-Kirche, die
Stiftungsresidenz Luisental vis-à-vis der Horner
Mühle und das Stiftungsdorf Hollergrund am Rande
des Naturschutzgebiets Hollerland. Trotz dieser
Nähe zur grünen Natur mit vielen Spazierwegen
vor der Tür sind Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte und
Haltestellen des Öffentlichen Personennahverkehrs
zu Fuß zu erreichen. Einen Frisör sowie Praxen –
etwa für medizinische Fußpflege – haben die Se-
nior*innen sogar bei sich im Haus.

Kooperationen und Kinder 
Was zum Konzept der Bremer Heimstiftung gehört:
die Zusammenarbeit mit Akteur*innen vor Ort. So
befinden sich in den Horn-Leher Häusern unter an-
derem Stützpunkte von Hospiz Horn, dem Dienst-
leistungszentrum des Paritätischen, der Bremer
Volkshochschule sowie der evangelischen Kirchen-
gemeinde. Gemeinsam werden Hilfsangebote reali-

siert und Möglichkeiten des Austauschs eröffnet.
Für frischen Wind sorgen unter dem Dach der Stif-
tungsresidenzen Riensberg und Marcusallee sowie
in vielen weiteren Häusern der Bremer Heimstif-
tung Kindertagesstätten hiesiger Träger. 

Gelebt wird an allen Standorten und damit auch in
Horn in seniorengerechten Wohnungen und Appar-
tements unterschiedlicher Größen mit Unterstüt-
zung im Hintergrund: Ganz nach persönlichem
Bedarf und Bedürfnis können verschiedene Pflege-
angebote in Anspruch genommen werden. Dabei
bekommen ältere Menschen soviel Hilfe wie nötig,
werden aber auch darin bestärkt, aktiv zu bleiben.
Ziel der Mitarbeiter*innen in den Häusern ist es,
die Selbstständigkeit der Bewohner*innen zu erhal-
ten und ihre vorhandenen Fähigkeiten zu fördern. 

KundenCentrum
der Bremer Heimstiung

Marcusallee 39, 28359 Bremen
Tel. (0421) 24 34 0

www.bremer-heimstiung.de
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Gehörlosenzentrum

Nachdem von der Schule für Hörgeschädigte die
Abteilung für Schwerhörige in diesem Gebäude auf-
gelöst wurde, konnten die Gehörlosen es seit 1978
sukzessive weiter nutzen. Zuerst war es nur der
Freizeittreff für Gehörlose, wo auch die Aktivitäten
des Gehörlosen-Sportvereins geplant wurden.

Seit inzwischen fast 20 Jahren verfügt der Landes-
verband der Gehörlosen Bremen e.V. über eine all-
gemeine Beratungsstelle für Gehörlose, und für
Bremen und Teile von Niedersachsens werden Ein-
sätze für Gebärdensprachdolmetscher von hier ver-
mittelt. Seit Einführung der Ergänzenden
Unabhängigen Teilhabeberatung gibt es eine Bera-
tungsstelle für Gehörlose im Haus. Auch die Gebär-
densprachschule Bremen, die zum Landesverband
der Gehörlosen gehört, erfährt regen Zulauf.

Im Vereinsbereich laden diverse Abteilungen zu
ihren Treffen ein; auf dem Grundstück wurde zu-
sätzlich vor ein paar Jahren ein Boule-Platz einge-
richtet. Für Privatfeiern, aber auch für begrenzte
Seminare und Schulungen können Räumlichkeiten
in der Villa je nach Verfügbarkeit angemietet wer-
den. Mehrmals im Jahr finden Großveranstaltungen
wie Sommerfest oder Weihnachtsmarkt statt, zu
denen unzählige Gäste von nah und fern das Ge-
hörlosenzentrum besuchen. Über die laufenden Ak-
tivitäten kann man sich jederzeit auf der neu
gestalteten Homepage www.villa-bremen.de erkun-
digen.

Wenn die Sehkraft nachlässt ...

... ist es gut, dass Sie mit Ihrer Behinderung und
den damit verbundenen Problemen nicht allein fer-
tig werden müssen. Sie benötigen Rat und Hilfe
einer solidarischen Gemeinschaft. Das haben Bre-
merinnen und Bremer schon sehr früh erkannt und
deshalb 1908 eine Selbsthilfe Organisation gegrün-
det: den Blinden- und Sehbehindertenverein Bre-
men e.V.

Bei uns können Sie Erfahrungsaustausch und Ge-
selligkeit sowie professionelle Unterstützung finden.
Darüber hinaus setzen wir uns für die Teilhabe seh-
geschädigter Menschen am gesellschaftlichen Leben
sowie für Nachteilsausgleiche ein. Als Selbsthilfeor-
ganisation wird unser Verein von einem gewählten,
ehrenamtlichen Vorstand geführt. 

Unser Verein gehört der Dachorganisation, dem
DBSV, dem Deutschen Blinden- und Sehbehinder-
tenverband e.V. in Berlin an und wird von ihr in sei-
ner Arbeit unterstützt. Betroffene Menschen
erhalten somit bundesweit Hilfe und Informationen.
Außerdem ist der Verein Mitglied im Deutschen Pa-
ritätischen Wohlfahrtsverband.

Landesverband der
Gehörlosen Bremen e.V.
Schwachhauser Heerstr. 266
28359 Bremen
Tel. (0421) 22311-31
www.lvg-bremen.de
www.villa-bremen.de

Blinden- und Seh-
behindertenverein Bremen e.V.
Schwachhauser Heerstr. 266
28359 Bremen
Tel. (0421) 244016 - 10
www.bsvb.org

GEHÖRLOSENZENTRUM UND
BLINDEN- & SEHBEHINDERTENVEREIN BREMEN E.V.
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JUGENDHAUS HORN-LEHE

Das Jugendhaus Horn-Lehe ist eine Einrichtung der
Offenen Jugendarbeit und seit 2007 in privater Trä-
gerschaft von Petri & Eichen – Diakonische Kinder-
und Jugendhilfe Bremen gGmbH, ehemals Alten Ei-
chen, eine der ältesten Jugendhilfeeinrichtungen
Bremens und in Kooperation mit dem orts-ansässi-
gen Sportverein TV Eiche Horn. 

Das Freizi  liegt in einem Grünstreifen in direkter
Nachbarschaft zur Marie-Curie-Grundschule und
der Wilhelm-Focke-Oberschule. Es gibt zusätzlich
rund um das Jugendhaus den Sportpark Horn-Lehe
mit einem Basketballfeld, zwei Kunstrasenfußball-
feldern und einem Beachvolleyballfeld.

Alle Kinder und Jugendliche sind bei uns herzlich
willkommen, wobei sich unsere Angebote an 8 bis
21jährige richten. Sie sind integrativ gestaltet, so
dass Kinder und Jugendliche unabhängig von Religi-
on, Herkunft oder sozialem Stand sowie mit und
ohne Beeinträchtigung daran teilnehmen können.
Das Jugendhaus ist an fünf Tagen in der Woche
nachmittags für vier bis fünf Stunden geöffnet.

Wir bieten den Kindern und Jugendlichen ein um-
fangreiches Angebot für eine offene, gesunde und
selbstbestimmte Freizeitgestaltung an. Der Schwer-
punkt liegt in der "Offenen-Tür-Arbeit". Der Dreh-
und Angelpunkt des Hauses ist das Foyer, wo sich
die Besucher*innen treffen und die Möglichkeit,
sich in der Sofasitzecke aufzuhalten, gerne nutzen.
Im offenen Bereich stehen wir den Kinder und Ju-
gendlichen zur Verfügung, haben immer ein offenes
Ohr und helfen bei Fragen gerne weiter.

Neben der Offenen-Tür werden im Jugendhaus eine
Vielzahl von Projekten, Aktivitäten und Ausflü-gen
angeboten. Im großen Haus gibt es unterschiedliche
Themenräume, dazu gehören der Billard-, Playsta-

tion- und Diskoraum in dem es Partylichter und
eine Musikanlage gibt, sowie der Spiegelsaal in dem
Fitness und Tanz stattfinden können. Außerdem
gibt es eine Werkstatt, in der man seine Kre-ativität
entfalten kann, sowie geschlechterdifferenzierte
Räume. Einmal im Monat bieten wir einen Mäd-
chen- und Jungentag an. Zweimal wöchentlich ko-
chen wir mit allen, die möchten, in unserer
modernen Küche. In unserer kleinen Mehrzweck-
halle können die Kinder und Jugendlichen die
Sport-geräte nutzen und sich austoben.

Über unser festes Wochenprogramm hinaus bieten
wir einmal jährlich ein sechstägiges buntes Som-
merferienprogramm und eine mehrtägige Ferien-
fahrt an. Ein Highlight ist das Quartiers- und
Sport-fest, welches wir zusammen mit dem TV
Eiche Horn ausrichten. Hier beteiligen sich mehrere
Organi-sationen und Institutionen aus dem Stadtteil
und darüber hinaus. Es zeichnet sich aus durch
span-nende Showeinlagen und kreative Angebote
für die ganze Familie mit Kaffee- und Kuchenbuffet
und Flohmarkt - alle sind eingeladen.

Das Jugendhaus-Team freut sich auf euch!

Das Jugendhaus Horn-Lehe
Curiestraße 2
28357 Bremen
Tel. (0421) 460 42 70
www.eizi-horn-lehe.de
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Gemeinsam für einen lebendigen Stadtteil

Die Werbegemeinschaft „Wir in Horn-Lehe“ wurde
im April 2023 gegründet und vereint Gewerbetrei-
bende, Handwerker und Unternehmer mit Wohn-
oder Geschäftssitz in Horn-Lehe. Ziel ist es, das Zen-
trum des Bremer Stadtteils Horn-Lehe zu beleben,
den lokalen Handel zu stärken und ein aktives Mit-
einander zu fördern.

Schon im Gründungsjahr übernahm die Gemein-
schaft erfolgreich die Organisation des Weihnachts-
markts – mit rund 8.000 Besuchern, 35 Ständen
und einem musikalischen Bühnenprogramm. Auch
bei Veranstaltungen zeigte die Werbegemeinschaft
ihre Präsenz und Sichtbarkeit im Stadtteil.

2024 wurde mit der „RadKulTour“ ein weiteres
Projekt umgesetzt: Eine Fahrradtour durch Horn-
Lehe verband Bewegung, Begegnung und Stadtteil-
wissen.

Mit regelmäßigen Treffen bietet die Werbegemein-
schaft Raum für Austausch, neue Ideen und Koope-
rationen. Eine zentrale Informationsplattform auf
der Website www.wirinhornlehe.de bündelt Veran-
staltungen, Angebote und Mitmachmöglichkeiten.

„Wir in Horn-Lehe“ versteht sich als offenes Netz-
werk für alle, die den Stadtteil aktiv mitgestalten
möchten – ob geschäftlich, kulturell oder ehrenamt-
lich. Der gemeinsame Einsatz für ein starkes, viel-
fältiges und zukunftsfähiges Quartier steht dabei im
Mittelpunkt. Das Ziel dabei ist ein lebendiger und
attraktiver Stadtteil, sowohl für Gewerbetreibende
als auch für Anwohner. 

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

www.wirinhornlehe.de

Wir in Horn-Lehe e.V.
Horner Heerstraße 35
28359 Bremen
Tel. (0421) 20 366 10
www.wirinhornlehe.de

WIR IN HORN LEHE E.V.
DIE WERBEGEMEINSCHAFT IM QUARTIER

Der große Weihnachtsmarkt findet traditionelle
am 1. Advent vor dem Landhaus Louisenthal/
Ortsamt statt

Bei der „Radkultour“ werden der Stadtteil
und Sehenswürdigkeiten erkundet
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BREMER BÄDER

Die Bremer Bäder – Orte, an denen Menschen
jeden Alters aufeinandertreffen, um im Wasser zu
verweilen, ein paar Bahnen zu schwimmen oder
um an einem Kurs teilzunehmen. Als gesundheits-
orientiertes Sport-, Freizeit- und Fitnessunterneh-
men bietet die Gesellschaft unter anderem
Schwimmmöglichkeiten, Fitnesstraining, Schwim-
munterricht oder auch Entspannung in der Sauna
an. Zu der Bremer Bäder GmbH gehören neben
Hallenbädern, Kombibädern und Freibädern auch
noch die Eissporthalle Paradice und der Bremer
Bäder-Shop. Gegründet wurde die Bädergesellschaft
im Februar 1942 als „Gesellschaft für öffentliche
Bäder“. Aktuelle Informationen zu den Angeboten,
Aktionen und Veranstaltungen der Bremer Bäder
GmbH gibt es auf www.bremer-baeder.de.

Schwimmen in den Bremer Bädern
Mit ihren Schwimmbädern ist die Bremer Bäder
GmbH in der gesamten Hansestadt vertreten. Im
Bremer Norden haben Besucherinnen und Besu-
cher die Wahl zwischen dem Freizeitbad Vegesack
und dem Freibad Blumenthal. Das Westbad wird
nach einer Neubauphase im Frühjahr 2026 neu er-
öffnet und dann als Hallen- und Freibad wieder zen-
traler Schwimmtreffpunkt des Bremer Westens sein.
In der Neustadt können Schwimmfreunde ihre Bah-
nen im Südbad ziehen. Mit dem Hallenbad Huch-
ting, OTeBAD und Vitalbad bietet die
Bädergesellschaft weitere Schwimmmöglichkeiten
in Huchting, Osterholz-Tenever und der Vahr. Im
Schloßparkbad in Sebaldsbrück kann das gesamte
Jahr geschwommen werden: im Sommer im Frei-
bad, während der restlichen Monate im Hallenbad.
Während des Sommers zieht es viele Gäste in das
Stadionbad, dem Kultbad an der Weser. Im Horner
Bad – das neue Kombibad in der Vorstraße in Bre-
men-Horn-Lehe – kommt durch die Ausstattung des
Freibades und des Hallenbades jeder Gast auf seinen
Geschmack und erfreut sich besonders bei Sport-
schwimmern durch die 50-Meter-Bahn großer Be-
liebtheit.

Trainieren in den Bremer Bädern
In den Standorten der Bädergesellschaft wird Aqua-
Training aus den Kategorien Klassiker, Kraft und
Ausdauer, Gesundheit und Ausgleich sowie Trend-
kurse angeboten. Ein weiterer Bereich ist das Sport-
liche Schwimmen, in dem ambitionierte
Schwimmer neue Techniken erlernen oder verbes-
sern können. 
Grundsätzlich macht sich Aquagymnastik die Eigen-
schaften des Wassers für ein effektives und ausge-
wogenes Ganzkörpertraining zunutze. So eignet es
sich nicht nur als Gesundheitssport im Bereich von
Prävention und Rehabilitation, sondern kann auch
Leistungssportlern aller Disziplinen als ergänzendes
Training dienlich sein. Aquagymnastik ist eine Mög-
lichkeit, um besonders gelenkschonend Sport zu
treiben. Es dient zur Kräftigung, Dehnung sowie Lo-
ckerung der Muskulatur, Entlastung der Wirbel-
säule, Verbesserung der Beweglichkeit von
Muskeln, Sehnen und Bändern, Aktivierung des
Herz-Kreislauf-Systems, Optimierung der Körperhal-
tung und zur Bekämpfung von Problemzonen. 

Schwimmen lernen in den Bremer Bädern 
Damit Kinder einen sicheren Umgang im Wasser er-
lernen, finden in den Bremer Bädern Schwimm-
kurse für jedes Alter und Level statt. Die Angebote
reichen vom Baby- und Kleinkindschwimmen über
Schwimmeinsteigerkurse bis hin zu Bronze-, Silber-
und Gold-Kursen.

Systematisch schwimmen lernen sollten Kinder ab
ca. fünf Jahren. Dabei erlernen sie koordinative,
konditionelle sowie kognitive Fähigkeiten. Darüber
hinaus wird die Gesundheit gefördert und das
Selbstbewusstsein gestärkt. Wenn bereits frühzeitig
Erfahrungen im Bewegungsraum Wasser gesammelt
werden, erleichtert dies das spätere Schwimmen
lernen. Idealerweise direkt im Rahmen des Baby-
schwimmens, um gar nicht erst Berührungsängste
aufkommen zu lassen. 

www.bremer-baeder.de

Horner Bad
Vorstraße 75 
28359 Bremen
Tel. (0421) 69151-0
info@bremer-baeder.de
www.bremer-baeder.de
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HOCKEY CLUB HORN

CLUB ZUR VAHR

Der Name verrät es. Ausgangspunkt und Herzstück
des HC Horn ist der Hockey-Sport. 1920 von einer
Handvoll junger Hockey-Fans gegründet, steuert der
Verein schnurstracks auf sein 100-jähriges Bestehen
zu. Die jugendliche Frische hat der Club bewahrt.
Das gilt speziell für den Kinder- und Jugendbereich
in den Abteilungen Hockey und Tennis. Fast 200
Mädchen und Jungen beteiligen sich mit beachtli-
chem sportlichen Erfolg am Punktspielbetrieb, brin-
gen Pokale mit nach Hause. Mannschaftssport
betreiben auch die erwachsenen Hockey- und Ten-
nisspieler, wobei mit zunehmendem Alter der Anteil
der Hobbysportler ansteigt.  

Klein, aber fein ist die dritte Sparte des HC Horn,
das Bogenschießen. 50 Frauen und Männer haben
sich einer Sportart verschrieben, die höchste Kon-

zentration und viel Kraft erfordert. Die Bogenschüt-
zen sind nicht nur regional, sondern auch auf na-
tionaler Ebene erfolgreich. 

Last but not least wird auf unserer Anlage von Mai
bis Oktober Boule gespielt, ein Freizeitvergnügen,
das für alle offen ist. Der Hockey Club Horn liegt
am östlichen Ende der Bezirkssportanlage – von den
Hornern seit je Fritzewiese genannt. Für seine
knapp 500 Mitglieder hält er eine beachtliche Infra-
struktur bereit: das Clubhaus mit Gastronomie,
zwei Tennishallen, sechs Tennis-Außenplätze,
(Plätze 1, 2, 3 und 5 sind Anfang 2016 komplett er-
neuert)  und – am westlichen Ende der Fritzewiese
gelegen - einen Kunstrasenplatz für Hockey, den
man sich mit Eiche Horn teilt.

Der Club zur Vahr ist einer der ältesten Country
Clubs in Deutschland. Seit über 100 Jahren wird im
Herzen von Bremen Golf, Hockey und Tennis ge-
spielt. Auch die traditionelle Sportart Tontauben-
schießen wird im Club zur Vahr seit jeher
angeboten. Von den insgesamt über 3.800 Mitglie-
dern nimmt die Golfsparte mit rund 1.600 aktiven
Mitgliedern den mit Abstand größten Sportbereich
des Clubs ein. Beide Golfplätze des Club zur Vahr
haben ihren ganz besonderen Reiz: Der Platz in der
Vahr ist mit seinen neun Löchern eine grüne Oase
inmitten der Stadt. Ungefähr 20 Autominuten von
Bremen entfernt, in der Garlstedter Heide, liegt der
18-Loch-Platz. Landschaftlich besonders interessant
gelegen, umgeben von Seen und beeindruckenden
Baumbeständen ist er abwechslungsreich und sehr
anspruchsvoll. Nicht ohne Grund zählt der Golf-
platz Garlstedt zu den schönsten Golfplätzen
Europas. Neben den vier Hauptsportarten dürfen
sich die Mitglieder des Club zur Vahr seit Anfang
2020 über ein neues Fitnessstudio in der 1. Etage
des neuen Clubgebäudes freuen. Im „FitnessClub

zur Vahr“ finden diverse Kurse wie Yoga, RückenFit
oder Functional Training statt. Darüber hinaus steht
den Mitgliedern eine große Trainingsfläche mit mo-
dernsten Fitnessgeräten zur Verfügung.  Ein clubei-
genes Schwimmbad und die beiden Gastronomien
in der Vahr und in der Garlstedter Heide mit großen
Sonnenterrassen runden das vielfältige Freizeitan-
gebot im Club zur Vahr ab. Für die kleinsten Kinder
gibt es außerdem eine U3-Gruppe auf dem Clubge-
lände, in der bis zu 10 Kinder an fünf Tagen der
Woche liebevoll betreut werden.

Hockey Club Horn e.V.
Berckstraße 89
28359 Bremen

Tel. (0421) 23 37 63
info@hc-horn.de
www.hc-horn.de

Club zur Vahr e.V.
Bürgermeister-Spitta-Allee 34

28359 Bremen
Tel. (0421) 20 44 80

info@czvb.de
www.czvb.de
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TV EICHE HORN

Der TV Eiche Horn von 1899 e.V. ist der vielsei-
tigste Sportverein der Region. Er zählt mit derzeit
etwa 4000 Mitgliedern (davon etwa 2000 Kinder
und Jugendliche) zu den größten Vereinen der
Stadt. Er bietet attraktive Angebote für alle Bevöl-
kerungsschichten und Altersgruppen. Machen auch
Sie mit!

Schwerpunkt ist der Breitensport, doch gibt es auch
einige überregional erfolgreiche Leistungsmann-
schaften (z.B. Floorball Herren, Volleyball Frauen,
Judo).

Der TV Eiche Horn war der erste Bremer Verein,
der (1995) ein eigenes, modernes Fitness-Studio,
das „Maximum“, eingerichtet hat. Es bietet eine gut
ausgestattete Trainingsfläche mit komfortablen Öff-
nungszeiten sowie eine Vielzahl an Kursangeboten.

Sportstätten

Das multifunktionale Sportzentrum des TV Eiche
Horn in der Berckstraße 87 umfasst drei Hallen, Fit-
ness-Studio, Kegelbahn, Geschäftsstelle, Gastrono-
mie, Seminarraum, Sauna - zusammen mit den
Außenanlagen der „Fritzewiese“ (Sportplätze,
Beach-Volleyballanlage, Kinderspielplatz, Tennisan-
lage) ein lebendiger und attraktiver Sportkomplex
„im Grünen“! Weitere Fußballplätze gibt es in der
Curiestraße im „Sportpark Horn-Lehe“ sowie die
Sporthalle in der Grazer Straße. Auch werden di-
verse externe Sportstätten (z.B. Schulsporthallen)
für den Vereinsbetrieb genutzt.

Sportangebote

Über 40 Sportangebote können beim TV Eiche
Horn betrieben werden: Aerobic, Badminton, Bal-
lett, Basketball, Eltern-Kind-Turnen, Training im Fit-
ness-Studio „Maximum“, Floorball, Fußball,
Gesundheitsgymnastik, Gymnastik, Herzsport, In-
door-Cycling, Jazzdance, Jiu-Jitsu, Judo, Karate, Ke-
geln, Krebsnachsorgesport, Leichtathletik, Modern
Arnis, Nordic-Walking, Pilates, Qi Gong, Radwan-
dern, Reha-Sport, Rhythmische Sportgymnastik, Rü-
ckengymnastik, Schach, Seniorensport,
Sitzgymnastik, Spiel und Sport für Kinder und Ju-
gendliche, Taekwon-Do, Tanzsport, Tennis, Tisch-
tennis, Turnen, Ultimate Frisbee, Volleyball,
Walking, Wandern, Wassergymnastik sowie Yoga.

TV Eiche Horn
Berckstraße 87
28359 Bremen
Tel. (0421) 23 40 60
info@eiche-horn.de
www.eiche-horn.de
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IHR TEAM IM ORTSAMT HORN-LEHE

Kommunalpolitik geht uns alle an! Für eine funk-
tionierende örtliche Gemeinschaft ist Mitmachen
ebenso wichtig wie sachliche Kritik. Horn-Lehe lebt
von der Vielfalt seiner Ortsteile Horn, Lehe und
Lehsterdeich. Diese wiederum brauchen das soziale
und kulturelle Engagement der Bürgerinnen und
Bürger.

Der Beirat Horn-Lehe ist unser Stadtteilparlament,
dessen 15 ehrenamtlich tätigen Vertreterinnen und
Vertreter alle 4 Jahre von den Menschen vor Ort ge-
wählt werden. Seine Aufgabe besteht darin, kom-
munalpolitische Initiativen zu ergreifen, an
Entscheidungen mitzuwirken oder sie zumindest
zu beeinflussen.

Das Team im Ortsamt Horn-Lehe unterstützt diese
kommunalpolitische Stadtteilarbeit mit dem Ziel,
die unterschiedlich gelagerten Interessen von Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Wirtschaft, Politik und
Verwaltung zu berücksichtigen und darauf aufbau-
end Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln. Wir
sind gehalten, bei allen Angelegenheiten, die von
öffentlichem Interesse sind und den örtlichen Zu-
ständigkeitsbereich Horn-Lehes betreffen, tätig zu
werden.

Darüber hinaus können wir vielfach mit einer
schnellen Information weiterhelfen oder Tipps
geben, wie im undurchsichtigen System der bremi-
schen Verwaltung die richtige Ansprechperson zu
finden ist. Wir betreiben Netzwerkarbeit im Stadt-
teil, versuchen Konflikte zu lösen oder drängen auf
die Umsetzung politisch gefasster Beschlüsse.

Wenn Sie Fragen, Anregungen, Bitten oder Be-
schwerden zu Horn-Lehe haben (z.B. Behörden,
Kindergärten, Schulen, Straßen, Wege, Freizeitein-
richtungen, Vereine, Sehenswürdigkeiten etc.),
dann sind Sie bei uns richtig.

Bitte beachten Sie: Wir sind KEINE Meldestelle und
wir stellen KEINE Ausweise oder Beglaubigungen
aus! Hierfür wenden Sie sich bitte an das Bürger-
ServiceCenter in der Stresemannstraße. Unser Kern-
geschäft betrifft die Kommunalpolitik.

Ihre Mitarbeiterinnen im „Drei-Mädels-Haus“
Maren Gagelmann, Charlotte Eckardt und
Inga Köstner
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